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Die Unruhen in Polnich⸗Oberſchleſien 
Aulüßlich der Borgänge am 8. zub 9. Seplember Hal 

die Pollbeibirekitun den Unsnahmegnſtand über die 

Stadt Kattowitz nerhlüingt. ö 

Vuialhe Mer Borpünge ber Letzten Tagr wandten fa 
nie zuflänbigen Beihrben en den Oiniſterrgt mit der 

Bitte, in ünigen Leilen der Eyofwobſchaſt auherorbent⸗ 

liche Gerichte einzuſetzen. Jeber, ber bei blfentlicher 

Ruhenlbrung, Ranb, aualiſiziertem Diebſtahl, Erprel⸗ 

jung aber Branbſtiſtung ergriffen wird, ſoll ber Todes⸗ 

Krale verfallen; ein Urteil der anherordentlichen 60⸗ 

richte ſoll keiner Behätigung bebürfen, es muß inner⸗ 

balb 21 Stunben vollſtreckt fein. 

* 

Maſchinengewehr gegen Demonſtranten. 

cbie bas „Berl. Tagebl.“ berichtet, baben geſtern in 

Pismercähttie üintige Zuſammenſtöße ſtattgefnuben. 

UIls, bie Belehſchait der Bismarckhücte erſabron hatle, 

urt Pis Lühngahluntz in polniſcher Währung erſolgen 

jolle, hen die Arbeiterſchaft in Stärte von 6—8000 

Mann vox die Wohnung des Generalbirektars Kallen⸗ 

bornt man draug ein und ſchleypte Aallenborn zum 

Rathaus. Der Generalbirektor mußte ſchwer verletzt 

in bos Betriebslagarett eingelieſert werben. Erſt nach⸗ 

mittags traf ein ſtarkes Polizeiaufgebot in Bismarck⸗ 

hütie ein, wurde jeboch von der Menge entwaffuet. Ta 

pie Muſammlungen vor dem Gencralbirektipnsgebänbe 

immer mehr zunahmen, wurbe eine Übteilung Infau⸗ 

terle berbeigernfen, die am Markt ein Maſchinen⸗ 

gewehr aufſtellte. Trotz wiederbolter Auffordernng 

zum Auseinandergehen wich die Menge nicht. Plsötzlich 

fielen Schüſſe, und das Maſchinengeweht fing an zu 

ſeuern. Da das Militär mit Steinen beworſen worden 

ſein foll, hat der Kommandant den Bettehl zum Feuern 

gegeben. 8 Arbeiter und 1 Polkzeibeamter wurden 

getötet, eine ganze Anzahl Perſonen ſchwer und lelcht 

verletzt. Gegen 10 uhr fand im Nathaus eine Beratung 

ſtatt über die etwalge Verhängung des Belagerungs⸗ 

zuſtanbes über Bismarckhittte. Der Betrieb der Bis⸗ 

marckhittte ruht vollſtänbin. 

Bei den ganzen Unruhen handelt es ſich um pol⸗ 

niſche Arbeiter, die ſetnerzeit nicht ſrüh genua den Au⸗ 

ſchluß Oberſchleſiens an Polen erreichen konnten. Nun 

haben dieſe Arbeiter am eigenen Leibe zu ſpüren be⸗ 

kommen, wie Mutter Polen mit ihnen umgeht. Man 

muß dabel bedenken, daß Poln.⸗Oßherſchleſien durch das 

dentſch⸗-volniſche Abrommen von Deutſchland noch eine 

Reihe von Vergünſtigungen erhielt, denen Deutſchland 

im Intereſſe der Deutſchen in Oberſchleſien zuſtimmte. 

Die polniſche Verwaltung, die ſich faſt ausſchließtlich 

aus Mitgliedern der Natkonalen Arbeiterpariei zu⸗ 

ſammenſeßzt, hat ſich aber unjähia geseigt, ein folch ver⸗ 

wickelles Wirlſchaftsgeblet wie Cberſchleſien zu ver⸗ 

walten. 

Inzwiſchen bat die volniſche Reglerung verſucht, 

dem Geldmangel abzuhelſen durch den Einſatz von 

polniſchen Weldnoten. Am Sonnabend iſt eine größere 

Menge polniſcher Banknoten mit einem Extrazuge aus 

Warſchau nach Kattowitz geſchickt worden, und in Kat⸗ 

temitz, Künigsähiite, Tarnomtitz und Ryhdnick ſollen ri⸗ 

lialen der polniſchen Darlehnskaſſe eröffnet werden. 

Der Umlauf von polniſchen Roten neben den beutſchen 

ſoll dadurch erleichtert werden, daß vom 11. September 

an bis zur Ueberwindung der Krike läglich ein feſter 

Kurs für die polnijche Mark im ganzen Gebieie amtlich 

bekanntgegeben werden ſoll. 

  

Unberechtigte polniſche Vorwülrfe gegen 
Deutſchland. 

Der Leiter des deutſchen Konſulats in Genf, Leßga⸗ 

tionsrat Dr. Naſſe, Uberreichte dem Generalſekretariat 

des Völkerbundes im Auftrage der Reichsregiernna 

ſolgende Rote: Der deutſchen Reglerung iſt aus der 

polniſchen Preſſe der Wortlaut ekner Rote der polut⸗ 

ſchen Regierung an den Völkerbund bekannt gevorden, 

in der die polniſche Regierung eine Reihe heitiger An⸗ 

ſchuldigungen gegen dentſche Negierungsorgane megen 

ungeblicher Unterdrückung der polniſchen Minderheiten 

in Dentſch⸗Oberſchleſien und Preußen und im übrigen 

Deutſchland richtet. Hinſichtlich Oberſchleſiens, an deſſen 

Minderheitenſchutz abein ein Intereſſe des Völker⸗ 

Sunbs em- Dem. We   Wuder, Abcunlmen vom 15. Mai 1022 H gewerblichen Asberer Jawie Hur- Beem 

pubfikatlonsorgun der Freten Gewerkſchaften      
beſteßt, bat die deutſche Regierung die Ehre darauf kin⸗ 

uweiſen, daß ſie die fraglichen Borwiüirfe als in jeber 
eiſe unberechtigt und haltlos zurückweiſen muß. Die 

deutſche Regierung behüält ſich vor, dem Völkerbunde 
eingebendes Matertal vorzulegen, aut dem die Halt⸗ 
loſigkeit der volniſchen Behauptungen hervorgeht, was 
übrigens auch 18 3 das Zeugnis bes Herrn Präſiben⸗ 
ten Calonber und des Perrn Präſtd Kaeckenbeeck 
nachzuweifen iſt. Im brigen muß die beutſche Regte⸗ 
rung daran ſeſthalten, daß öle Beſchwerben polntiſcher 

Minderheiten auf dem durch bas Genfer Abrommen 
vom 18. Mai 22 vorgezeichneten Wege erlebigt werden. 

  

Abrüftungs debatte in Genf. 

In der geſtrigen Styung des dritten Ausſchuſſes 

des Völkerbundes (Abrülſtung) bielt der franzöſiſche 

Delegterte de Jouvenel eine Rede, in ber er ſich ſehr 
ſkeptiſch zu dem Plane einer internativnalen Konferenz 

zum Zweck der Erwetiterung des Flotte ablommens 

von waſbington äutßerte. Bevor man den Wölkerbund 

zur Einberufung von internativnalen Konferenzen 

auffordere, müſſe eine Unterfuchung im Uusſchuß über 

ihre Ausſichten ertolgen. Kein Land habe grüßeres 

Intereſſe an der Abrüſtnyn als Fraukreich, wan dürſe 

aber nicht mit der Nelchränkung der Rüſtungen begln⸗ 

nen, ſondern mit der Herſtellung gegenlektiger Garan⸗ 

tien. 
Die Rede des franzöſiſchen Delegierten war eine 

Antwort ant die Leyrſchläge, die der engliſche Telegterte 

ler Kommitſion unterbreitet hatte. Die Vorſchläne 

aulen: 
1. Das Erfuchen des Nölkerbunbes an alle Regie⸗ 

rungen um Einichränkung der Wilitärbudgets und die 

8ltatiſtiſchen Auskünfte über den Staud threr Rüſtun⸗ 

gen autth in dieſem Jahre, müglichit aber alllährlich, zu 

erneuern. 
2. Eine beſondere Kemmiſſion kür ſtatiltliche Fra⸗ 

gen einzuſetzen, damit die Statiſtiken mehr doen prat⸗ 

tiſchen Bedürfniſſen angepaßt werden. 

3. Eine internationale Konferenz unter Teilnahme 

der Vereinigten Staaten zur Einſchränkung der pri⸗ 

vaien Waftenfabrikation und des Walfenbandels anzu⸗ 

regen, da die Vereinigten Staaten die Konrention von 

St. Germaln über den Wacfenhandel nicht rattflzieren 

zu können erklärt haben. 
4. An die Regierungen weägen Einberufung einer 

internationalen Konſerenz heranzutreten zwecks Uns 

dehnung der Waſbingtoner Marinekunvention auf die 

bisher an der Konvention nicht beteillgten Mächte. 

—.— 

Deuiſche Verhändler nach Paris. 

* Rachdem zwiſchen Deutſchland und Belaglen eine 

Einigung üter die Berlängernug der Schatzwechſel 

nicht zuſtande gekommen il, ſind geſtern die Staats · 

kekretäre Kitcher und Beremann nach Paris abgereiſt, 

uUm der Reparationskommiifion auf Ankragen zur 

Verfügung zu ſtehen, ſalls dieie die Lüſung des Repa⸗ 

rationsproblems wleder in die Hand nimmt. Sie wer · 

den der Reparationskommiſſton darlegen, daß einer · 

ſelis die aut mome Reichsbank der deutſchen Regterung 

ihre kuterſchrikt unter die deutſchen Schatzwechſel nur 

geben will, wenn ſie das Verſprechen hat, die Lauſzeit 

der Wechſel verlängern laſſen zu künnen. Andererſeitd 

murb Dr. Bergmann, der in London und im Haag mit 

der ongliſchen Großftnarz verhandelt hal, der Repara⸗ 

tlonzkommtſüion Mittetlungen machen können, daß die 

engliichen und bolländtſchen Bankuruppen glelchfalls 

die Laufzelt der Wechjel für zu kurz halten. 

  

Beratungen über den Achtſtundentag. 

Der ſozialpolitiſche Ansſchuß bes Reichswirtſchafts⸗ 

rates beſchäftigte ſich am 7. und 8. September mit der 

Begntachtuug des Geieventwurfs über die Arbeitszeit 

der gewerblichen Arbeiter. Der Entwurf legt den Acht⸗ 

ſtundentag geſettlich ſeſt. Der Ausſchuß trat ohne all⸗ 

gemeine Ausſprache au Hond des Berichts ſeines Aus⸗ 

ſchneäſes in die Einzelbergtung ein, ans der hervorzu⸗ 

heben lit, dak der Kirmit Lö Degen 13 Stimmen in ſol⸗ 

gender Fafſung angenommen wurde: 

dieſes Geſetzes gelten für die in Gewerbebetrieben ein⸗ 

ſchließlich des Handels und des Bergbaus beſchäftigten 

  

  

  

Men20. den 12. Septemder 1522 

  

** 

Sfüenttien: K 

  

    
mittelbarer Gemeinſchalt ſtebenden Vetrtebsbeumten, 
ferner für im Haushalt beſwältigte Axbetter, ſowetr 
das Gausgehillengelets auf ſie keine Auwendung findet. 

Roch kein Waffenſtillſtand in 
é Kleinaſien. 

Gerſchiedene Blätter melben, innerhalb der nächlen 

Tage werde eine Zuſammenkunſt der alliterten Dirio 

  

geſchalfent Lage zu eroörtern, insbeſondere im Oinbit! 
auf die Gebrohnng Konſtantinvppels. Es ſelen berelte 

Beſprechungen eingelettet worden. Wetter wird g⸗ 

meldet, daß ble Alliierten die Antwort Muſtala Keme. 

Paſchas auf das griechiſche Erfuchen um Waſfenſtill⸗ 

ſtand abwarten. Die Xürlen laſten ſich damtt aber no.⸗ 

Zeit, um ihren Vormarſch fortſetzen zu künnen, 

Wie die Londoner Blätter melden, iſt inſolge des 

temaliſtlichen Steges in Kleinaſien ein erniter Augriſt 

(on türkiſchen Agitatoren auk Auslänber, darunter 

Engländer, in Vera unternommen worden., wobei 

mehrere Perſonen ums Leben kamen. Die Törken bo⸗ 

nutzten Revolver und Stetue, Dle Fenſter zahlreicher 

Erlilſcher und franzöſtſcherx Kaufläden im britiſchen 

Mlertel wurden zerkrüimmert. Die Pollzel war macht⸗ 

los. Weiteren Meiduugen zukolge kam es in Emyrna 

nach dem Einmarſch der Türten verſchledentlich zu 

Schletzereien und Plünderungen. Mil Unterſtiltzung 

engliſcher Matrolen gelang es dem türkiſchen Eber⸗ 
betehlshaber, die Orbnung wieber herzuſtellen. 

„ 

Sowletruſſäche Oldawünſche on die Lurel. 
Vor ſeiner Abreiſe aus Moskau gab der Bilbungs⸗ 

kommiftar der graten Natlonalverſammlung der Tür- 

kei in Angora. MRiſa Nur Rey, ein Abichledbeſien, an 

dem der ſtel vertretende Volkskommiſſar für auswäür⸗ 

lige Angelegenheiten Karachan, der perſiſche und algba⸗ 

miffartates für auswärtige Annelegenbeiten tellnab⸗ 

men. In ſeiner Rede dankte Riſa Bey laut „Atewelttla“ ö 
für die ihm erwieſene Gaſtfreundſchaft, unterſtrich be · 

ſonders den Fortſchritt, den die fre unbſchaſtlichen Be⸗ 

ziehungen der Mölker des Oiten in ihrem Rampy 

mit dem weſtlichen Impertalismus ſeit dem ruſſiſch⸗ 

rede begrüßte Karachan in der Verſon Riſa Beys die 

türkiſche Natlon, die um ihre Frethelt küämple, und die 

glorreiche türkiſche Urmee mit rem Fithrer Kemal 

Vaſcha. ö ů 

Die Internatlonale des Faſzismus. 
BVon Writ Kummer, 5 

Der Jaſzisus Itollens iit zurzet, mit dem Binden der 

Lorbeeren beſchöltlat, die er ſich iüngt bei der Veriagung 

soözialimilcher Geweindebehörden, Beſetzung von, Kathänfern. 

Rerwüſtung von Wewerkichaltöhänkern und dem Totichloarn 

von Soßzlalinen gebolt bot. Dieſe Geſchäftiguns und die 

Tatſache. daß lein Geaner vordenhand vermiret, zrrüpreust 

uUnd kampiichwach itt, werden ihn auf einige Reit bifentlic 

untätig erichelnen lallen. Daraus ſchllezen zu wollen, er 

babe kich in Ruhe grletzt, wörr ein ebento ichlimmer Irrtum⸗ 

wir die Annahmt, er irt nur eine innere Angelegenbeit 

Itakirns. p 

Der Faiziämus hat 

nale Bedeuinng. Junächtt, 

  

eine ketr bohe, geiährliche internativ, 

well in faſt allen Ländern dem 

Falzikmus aleichwertige Oraanilatienen begehen, und ferner, 

weil deren Siele meilt über die Grenzen der einenen Länder 

hinausgehen. In den Rereinigten Staaten ſammeln ſie ſich 

in ber Umeriran Legivons unb verwöndten Vereintaungen. in 

Kerelnigten Königreich ſind ge als Blacks⸗and⸗Taus befaunt. 

in Frankreich und Welgten als Uwions Ciplanes, in Deuiſch. 

land finden ſie ſich unter verichledenen Namen im Zeichen deß 

Hakenkreuzes zuſammen. öů ——— öů 

Der Einfluß des Galzismys ſtehr in getabem- Verhältnis 

Mur Einhlußlofipkeit der ſokaldemokruͤtiſchen Bewegung. 

Tort, wy dieſe durch bolſchewiſtiiche Mumnaſllk zerrlittet und 

dadurch das Bürgcrtum in paniſchen Sehrrcten verletzt wor⸗ 

den ift. herricht der Falzismußs vollkymmen (Ungarn, oder 

it immerhln ſtark geurg, der Regierpng ſeinen Willen zu 

dittteren Italien, Vayern!. Mütze des Diklierens oder 

der ülifenttichen Bekundung fein 

wo dle ſugintiſit 
parnihtert uund Aüre Orgauiigationen ů 

dasein führen, (rankreicht wü aber dir ſozlaldemv 

Arbeiterbawegung trotz aller Sbaftunasberi 

kraſt geung behalten hal, wie in De aund, Veigirn 

ärls, itt die Entwicklungsmöglichteit des Faizibmus 

nachdrücklich gehemmt. Hier vermag er wohl Menſchenleben. 

rſtö x u perſuchen, aber vor dem ſtarken ſo⸗ 
—— —— — 

  

      
    

   
   

   

    
   

  

     

  

  
    

    

maten ſtattfinden, um die durch den türkiſchen Lrien 

  
  

uiſche Ceſandte und einige Mitarbeiter des Bolkskom⸗ * 

lürkiichen Rertrag gemacht bätten. In keiner Antwor⸗



    

   

  

    

        

   

          

glalbemefratiſcen Arm müß er die Holſuung en, ble 
itallenlſche oser ungariſche Hphe zu erreichen. 

Ter Maistyomus iſt allerwärts van nationalihlichem Getſte 
telt. Kach ſehten Taien zu irtetlen cheint es, daß ber 

altiemus vornehmlich von Sowatſtnkeinblichkelk. erfült 
let, mofür in Klalien die 115585 de erſchlagener Sogla⸗ 
Iiſten. Aerſtührter Grwerkſchaftehäufer vnd geſprengler Ve⸗ 
wertihaften, in Frankreich öte Aweckerti vuns dei Ga⸗ ber Unens Ototancé, Leen Daudet, ſorechen, Der Schein 
lrüat; atein die Soßtaliſtenfeindſchaſt wird doch eber don 
lullſihen Notwendiakeiten als von grundläplicher Crwäauna 

Leltimmt. Iim das Weſagte vrrßändiich zu machen, lulrb 
( gehvten kctu, das buhe Kiel drs talfeuſſchen Fatgamus 

turs anzudeuten., Lie Mäter desfafzihlichen Ader kräumen 
beu Traum von der kuiebererſtebung des ramiichen Welt⸗ 
rrichk. Abre Trubamten plündern und morden mit dem 
Schtel: Es lebe Grohtitatlen! Nas ſofgiſtiſche Auge ſchaut 
Ichuiücbttg nacs Aſten, noch lebnfüchtiger noch Nordoſctha, 
Gerauf atse Erinnerungen hinwelſen. Port ſoll hich genthind 
Naum fur die Truchtbarkeit der ſtaltieniſchen Raſſe (inden, 
fur welche die Halbinlei au Flein (h und dald in Anbettacht 
der hyben Gcbnrienüberſchufen unerträglich eng fels wird, 
Einige Echßtsnunden von Ehillen entfrrüut mint rucht · 
lare, ſchwoch bevötlerte Lüſte mit cinem (Aetzntes 

  

     

ThA 
alnmle, minkt der Plat an der Sonne mit großen Entwlck⸗ 
lunasmäglichkelten für die rikigen Bobne und die rohbhoßh⸗ 
und ablatbedürfrtee Indußtrie Ktaltena. Uber die als Plaätse 
vn der Konnt auderlchenen Geblete ſind ſchon iu feßten Pan⸗ 
den und nur durc Krita zu haben, Au einen folchen konnen 
Sie lolziüüfheu rünrer zücgelt nicbt denten. Aber was heute 
niht iſt. lunn moratu mhalich werden. In zehn, fünfzthn, 
Awanig Jahren mird Ras früctbare Meiten 80 und nom 
mehr Mielltoynen haben. Nrankreich tmmer nur noch 1d. Tant 
werden ſich die Meultden auf ber Galdinfel nuch Arger vreſlen, 
wird Stie Humoalibfeit, ſie au beſchäftigen und zu naßren. 
Urth ornüärr ſein, wird der Proua nuch außen den beutigen 
umeein Mehrlachen übertretfen, Für diele nicht allen ſerne 
eit gilt ts. H roerkubéreiten, Tie irdiaen faftiſchen und 
PhUiuüten Madnaßmen der Rahiſten Uind els Borbereitung 
Uuhhtſahen. An lrlchem Lichte geieben, werben perichledene 
Wylchrehntiir und Mefrrbungen erſt eigentlich veuſtändlich, 
wmird ts erklärlich, warum die Fafzigen kie Turchhubrung 
des Aeffsgek, bas dit Kerminderung des Drerts ron à M 
nuf lisMüi vorſchreibt, kintertreiben, warum ßie erkolartich 
darauf rtnaen, daß der Jugend eint noch militüärüchere Cr⸗ 
Atrthutuß negeben wird. — 

An der ſoalalikiichen Breweaung ſeben bit Ralsken. und 
Vas mit vollen MRecht, das ſchwerſte Oinberni töres imweriäᷓ⸗ 
Uilllichen Planes Ohne die Zerhôrung der ßtaliittichen 
Organiſation, tbrer Preſfe und törer Fübrerſchalt it dte Ge⸗ 
winnung ber kndultrielen Vepslkernuß für den imperialigt. 
jchen Zug nawgerade undenfbar. So gehn die Stärkung der 
Müitär, und Flottenmacht und die Bergiftung der sfieut⸗ 
lichen MNrinung mit milttäriſchem Geilt mit der Vernichtung 
ber ſotlaltulichen Newranva Land in Hand. Außerdem wird 
der Geldzun gegen die Eozialttten noch ven Hnangienlen 
HBemttzaründen beſtimmt. 

Was immer man den Agrarlern und Induhkrlellen nach⸗ 
iancn mag, man wird von ibnen nicht bebaupten, daß ſie ihre 
Welelbenden gebenkenlas auserben. Sie würden die 
aihhiiche Vewrunna (icher nicht lo reichlich unterküten, wenn 
Vieie bnen nicht newaltia: Riorteile verbürgte. Die wreß⸗ 
nrundbellber alauben, ben Landarbeiterorganifationen die 
Veſt wünſchen zu müſſen, die Anduſtriellen hegen ſeit der 
Belebung eß. Robriken geßen die Gewerkſchaften einen 
inbüändinen Kah. 

So ftimmi denn einmal mehr karpnalililcher Korteit mit 
ümderiaithtiicem Siel vertrefflich überein. Ter alziamus 
nerttprt kie koßialthiſche Reweaung und fördert miltiäriſche 
Stimmung und Kriea, woburch ble Ausbeutung der Arbeiter 
erleichter, und ein dicer Gelktürom für die kanllallſtliche 
Taicht geteltei wird. Paſues nichi danach ansdliebt, daß ſich 
Ler, vuil EelbitSewiljüttin atſchwollene, feiner Macht im 
Szante bewußte Galstsmus heſchelden wirt. iſ mit wreiteren 
uneren Kaͤmpfen und änhrren Berwicklungen zu rechnen. 
Ter inicrnattanale Sezlallamus lollie ſich ſchr eingthend 
eeezt Her inlernativnalen Wetahr beſchaltigen, die der Falzis · 
wus für ihn und die Menichßelt Barttellt. Bor allert lollte 
er Mans drt Tänfcung verfallen. die Zeit der Kriege er min⸗ 
rhrus auſ Jahrgehnte norbeil. 

die Welt 
Eln Inpgarbetierromon vor Artur gickler. 

   
     

Der Sprung in 
Per Jellentubrcr, mit Arbeittvolk gepreht überladen. leste en. ſchwert Süürlel trampelien über die Salken der 

Wandunasſtelc, bann ſprubelte wieder die Schraube, und am Ing. ues Land und Rudt Handen, ravichte die Glut mit wei. 
Vein (erſcht, daß der Waherktaud ihre Getichter näßle, Lait 
lichrv doch das Kleinstug ker Boote, Schalurpen und Jollen Dyrrcheinauberlcheß, aut dem durchwühlten aßſer ſprangen Aaivernde Sichter. Aun Zeit zu nte das Schiut on. am 

„. am Baakeubelt. beral roßte Plürrende. 
de Arbeit. Im Sraäclichiifnaien würbe EE th& Ktifter, da logen Jwei, Pici- und Viermaßer, um bit Muhen teupeften weitzt Müwen, ßdier wehte die Momantik ekbiläckericke: Erseßlungen, bie Kans in leiner Schulzett 

Lerlchlurgen haue. Wie gern wären K. t an Nord einer Wrigd geüicgen. morgen die Auütßenelkt inaunzuplelten 
indie dunkelarz rütKree 

Nach einer Stunde war üdr 
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auger engliſcher Schilter, keppie einen 
nein nach dem andern hinunter und nohlte. olsa di⸗ 

kung Über bie Feſtſethung non Klchtpreiſen. 

Energiſcher Kampf gegen die Teuerung in 
Thilringen. 

Moben anberen MNerordnuugen 
treiberelen erlüſt die Tbirtnsiſcht 

Sterung, pthug. 
ectlerung eine Nerord⸗ 

Danach wirb 
Das Statiſtitche Fanbesawnmt wöchentl meimal VDurch⸗ 
ſchulttsoreiſe ſür dlt⸗natwendtaſten Lebens, und Helamkttel 

ſihellen. Dieſe Durchſchntttäpreile follen als Richtpreiſe 
pelten, das beitzt als Dreihe, dle bel durchſchnittlichen we. 
Kelmnaskeſten einen auskömmlichen ßewinn gewähren Die 

Ateberſchrettung des Richwreiſen Leortindet dle Germutung 
Les Mretäwuchers nud ſoll der Vollzeibehörde ſomſe der 
Vrefäurfiiunnsßtele Nrraulallung zum iuſchreiten und zur 
Nachurütung geben, Mei den Preiaprüfungsſtellen werden 
Pretsausſchlllſe aebilbet. deren Auſgabe ea iſt, das Staftifraſche 
Landenamt dautrud ſtorr die an thren Prten geftenden 
Prelle zit unterrichten, damſt das Staltſtiiche vandesdamt 
blernach bir Nutchichnittapretſe keſtſeven kann. Peu Preis 
anaichuffen lall en iberlaßſen bleiben, für belondert Oinzel⸗ 
källe, Aulchtäge u uud Abſchlüne non bielen Nurchſchnitts⸗ 
preiten felitmuletzen. Außerdem fallen die Prefsausſchülle 
auch ane übtloen Wegenſiände des täalichen Bedarles auf 
re Marktlane hin beobachten und aul eine angemelene 
Mrcisbilhnne hinwirfen. 

Gerner it rom Thitrüngttden Piiniherlum des Innern 
eine Unwellang an die Werwoltungsbehörden ergangen, dei 
der Urhfuna der Kebürkntsfrage für Gan. und Schankwirt⸗ 
(Haften lowie jür Kleinbondelsttätten für Branntwein und 
Pyirttucten einen beſonders ſtrengen Maßſtab augulegen, 
La bdit wirtickaſtliche Not eine nachdrückliche Einſchränkung 
des Ulkeheleerbrauchs üringend erſerberl. Auf die Be⸗ 
kampiung ber Stkörttuben, Pieten, Barsa und deralelchen i 
in der Anwetſung wleberbolt ßingewieſen 

Cine befondere Kerordnung agegen die 
Schſemeterwiriſchaßten ſtehl unmittelbar bevor, 

  

logenannten 

  

Ein Opfer des roten Jarismus. 
Neuter meldet aus Riga, datß Timofejew, einer 

krr kurzlich zum Tode verurteilten loxtalrevolutionä⸗ 
reu Küßrer, lich in feinem Gefängnis erhängt bal. 
Timofeſew war von Pantkiichen Gerichten als Sozial⸗ 
revolutionär zweimal zu langen Zuchthausſtrafen ver⸗ 
urteilf worden, von denen er 12 Jahre verbüßte. Durch 
die MWarzrevolntten 1917 befrett, bekam er eine fühß⸗ 
rende Rolle in der revolutionären Bewegung Sibi⸗ 
riens. Auf dem ruſfiſchen Rätekongreß 1918 zum Mit⸗ 
alted des Exekutlvokomtitees gewäblt, wurde er 1920 von 
den Volſchewiſten verhaftet, ſeitdem ununterbrochen in 
Haft gebalten, zum Tode verurteilt und trotz der Nicht ; 
ausluhrung des Uxteils ſetzt bis zum Selbſtmord ge⸗ 
bracht. Seine Schuld beſtand auch nach der bolſfchewl⸗ 
jtiſchen Anklage nur darin, dak er fozialrevolntianäre 
Bolitik trieb und dadurch angeblich indirekt (M andere zn 
Attentaten gegen Bolſchewiſten veraulaßt haben ſoll, 
mwas mit Hilſe unkontrolllerbarer Dokumenie in einem 
Prozeſſe bewieſen wurde, in dem die Verteidiger ihr 
Amt nicht weiterkühren konnten. Der Revolntionär 
Timofejem iſt tot. Der neue Zarismus der Volſche⸗ 
wiſten lebt... 

Parteidifferenzen in Bayern. 
Der Mruzuß der Elniaung der beiden fozluliſtiichen Par⸗ 

keien ſcheinm leide- in München auf nicht unerhebtichen 
Wlderttand zu ſtoßen An dem Nugenblic, in dem die 
Hentralintanzen der Parteien lich auf ein gemeinlames 
Attiensorogramm »eintgten, wirſt die Bayerilche 
BRolfsparten den Jankantel zwiſchen die beiden bane· 
riſchen foslaltheiſden Partelen, indem ſie drn Genoſfen 
Erbard luer zum Strettobſekt der beiden Varteien macht. 
Der „Ranerliche Kurier“ teilte mit, daß Erbard Auer dem 
Mörder Gtoners, dem Graten Aren, nech einer lebens⸗ 
geſahrlichen Cverarion einen Blumenhrauß gefandt habe. und daß dic freundichaftlichen Aezlehungen der beiden darauf 
Knrilchzufübren keien, daß Auer in der Welbnachtsgeit 1018 
vyr den Eisnerſchen Gardinen in die Kajerne des Reiter⸗ 

imen: d zu der Kompanle des Graken Arco geflücchtet 

  

        

   

    

   Lult berumn Urulkte: 
all Prar hrn...“ Der Wirt kniſf ein KAuge 

aun und ſagte: „Go brme, Jonnn!“ Vonnu avte aber nicht 
bome, ſonder trat an einen der Tiſche und ichlug dem naͤchſte 
der bort kibenden Manner ins Geſicht. Im Nu war dle 

Wiann raunten gegen den Engländer 
„dellen Arme mie Windmühlenflügel arbeiteten. Jonnu 

blleb Sieger. Etner der Gelchlagenen rief: „Ich werde den 
dicken Max holen! und rannte weg. 

Der Wirt woßte Neunn keinen Schnars mehr at ben, 
abrr Jonnn goß uich ſeibſt ein, alles war aut bit Veiter⸗ 
entwicklung der zweijellos handteiten Angcelegenheit ge⸗ 
ipannt: keun es dauerit nicht lange, daun käam ein Mann 
mit einem Buſlentalk herein, der wie ein einziger Muskel 
ausktah. Marx wurde mir bellem wwejohle begrüßzt und ſchien 
(chun in Milde zu fein. Er irat an die Bar, lietz lich einen 
Schnays geben und ſahte den langen Jonnuy ins Auge. Der 
Chalander werkte elwal, hoßb den einen Windmeühlenflügel 
und gaß Mar eine Maulichele. Dir Blermeule johlte. Mar 
ürlfl lofret au and ſchlug Hunnt die Fanſt unters Kinn, daß 
a krachte. Dann halte er den Engländer unter and hab 
Ibrens. Ter enlertr nock mit den Armen und ſchlug Max 
Kul den Krrl., bis tieter ſchtiehlich den Jenur ſackte unb 
dierch die Feutterſcheibe auf bie Stratze warl. Das gas ein 
ürruectilches Halln. Der Qugländer blutete wie ein Schweln. 
auf der Sſraße liet ales autammen nud lawte, das Lokat 
ilte Eh 3 nyn ouf die 

b seterte Mar als den 
machte nicht das ſchlechtene 

betbe trar vernchert. Der 
zie es lich verlahrn, harten 
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lel. Tieſe belben längſt verlabrien Hanblungen haben in 
ber banertichen loztaltſetſchen Rreſſe etne lebhafte lon 
bervorgerufen, Wäbrend die füdbeutſchen meörheitPfozialiſtl, 
ſchen ſich auſ die Seite Auers ſtellen, beurtellen bie nord⸗ 
baveriſchen Orcene Cuers Verbalten ungünſtlaer. Die Itn. 
abhängisen abrr treten mit der Forderung bervor: Wolr 
wollen auch in Gauern die Einlauna, aber nir und nimmer 
mit Erüars Auer. — Der loztaldemokratiſche Berein 
Nüuchen mißt der Angelegenheit eme berartine Redeutung 
bel, baß er noch ror dem Parteitag eine Generalverſamm⸗ 
lung baruber elnberuſen bat. Es iſt au hoffen, bah auch in 
Batern über die perfonlichen Schmterioketen Pinwes eine 
Elulgung iuſtande kemmt. ö 

  

Einlabnutz dentſcher Arbeſtervertreter nach Paris. 
Das Aktionsfomitee der zerſtörten Geblete nahm die 
Erklärungen ſeines Generalſektetärs Noncedame ilber 
0 Burſchlägc der deutſchen Arbeiterverbände bezig⸗ 
lit einer artgeren Lirferung von Materlal für den 

Wiederaukbau der befrelten Gebiete entgegen. Das 
Komitee nahmn folgende Tagesordnung an: Das Aks 
tlonskomitee für den Wiederaufbau der zerſtörten Ge. 
biete fordert ôie dentichen Arbeiterorganiſationen auf, 
Delegterte zu entſenden, damit diefe mit den nbligen 
Vollmachten verſeben in Rarls mit bdem Aktlons⸗ 
komitee verhandeln künnen. 

Gegen bie kommuntitiſchen Umtriebe im Bergbau. 
Die vier Bergarbeiterverbände erlaſſen einen gemein⸗ 
ſamen Mufruf, in dem ſte darauf hinweilſen, daß das 
Ueberſchicht. nabkommen in freier Weeniſeneung, aus 
trijtigen wirtſchaftlichen und außenpolitiſchen Grün⸗ 
den abgeſchloſſen ſet, dak aber die Hetze von kommuni⸗ 
ſtiſcher und unioniſtiſcher Seite nur zu elner Zer⸗ 
trilmmerung der Gewerkſchaften füühren wilrde, die das 
einzige Bollwerk gegen den vollſtändigen wirtichaft⸗ 
lichen Zuſammenbruch der Arbeiterklaſſe barſtellen. 

Abgelehntes Gnadengeſuch. Ein Gnadengeſuch bt 
früheren Oberleutnants Hiller, der vom Schwurgericht 
wengen Mißhandlung von Untergebenen — insbeſon⸗ 
dere wurde ihmedie Schuld an dem Tode des Garde⸗ 
ſutellers Helmhabe zur Laſt gelegt — zu 6 Monaten 
Feſtung verurteilt worden war, iſt vom preußiſchen 
Juſtizminiſter abgelehnt worden. — Es iſt wirklich zu 
verwundern, daß der Menſchenſchinder Hiller noch bie 
Dreiltiakeit beſaß, überhaupt ein Gnabengeſuch einzu⸗ 
reichen. 

Zehn⸗Mark⸗Tarif auf der Berliner Straßenbahn. 
Der Verwaltungsrat der Berliner Stratzenbahn er⸗ 
klärte ſich in ſehner geſtrigen Sitzung mit einer Er⸗ 
höhung des Preiſes für die Einzelfahrt auf 10 Mark 
einverſtanden. Noch heute foll der Stadtverordneten⸗ 
verlammlung eine dringende Vorlage unterbreitet 
werden, um den Zehnmarktarif noch in dieſer Woche 
einzuführen. 

Was die Urhbeber des Rathenanmordes wollten. Der ver⸗ 
baltetec Rathenau⸗Mörder Techow hat jeßt audgefagt, bas in⸗ 
nerhalb der Urganiſation ( ſeit drel Monaten der Plan, 
Rathenanu zu ermorden, erwogen ward. Die Ermordung 
Nathenaus lei deshalb beichloflen morden, weil man alaubte, 
durch diefe Tat elnen Linksaufftand bervorrufen zu fönnen, 
der dann zu einem Umſchwung der polltiſchen Verhältniſe 
zühren ſollte. 

Der diesjährige deutſche Pazifiſtenkongreß finher vom 2. 
bis 1. Oktober in Leirzig ſtait. Er wird ſich in ſeinem 
polltilchen Tell mit der „Bearenzung det Staats⸗ 
souveranität“, fowie mit „Kriegsdienſtperweinerung und 

Weneralitreik als Mitlel der Kriegsnerhinderung“, im wirt⸗ 
[chaſtlichen Teil mit Finanz, und Proebunktionsfragen, 
und im Kelturellen Teil mit Fragen der Eräichung, 
ſowie mit religias⸗kirchlichen und allgemeinen ethtichen Pro⸗ 
blemen beichäftigen. Im Anſchlutz an den Kongreß ſindet die 
Hauptverſammlung der Deutſchen Priedensgeſellſchaſt ſtact. 

     
ſtannens: „Er ein Zuſtand! So ein Zuſtand!“ Schließlich 
fanden ſie eine Bank und ſpanuen phantaftiſches Garn. 

⸗Ach. Rudi, ich hör⸗ die Sterne ſauſen. Wir ſind die 
heimlichen Könige von Eurppa..“ 
Nudi leulste tief: Kolch ja b wir 
Stand auf, taumelte zum Geländer und kotzte 

* * * 
Die Landſtraße von Hamburg nach Bremen iit ſchnur. 

gerade, ſie rollt unter den Fühen ab wie ein Treibriemen. 
Die Kreunde waren in bunie Gejellſchaft geraten. Da 

war guer: ein Jüngling aus Moeißen an der Elbe, etwa 
im gleichen Alter wle Hans. Er war zu Haufe ausgeriffen 
unb luübrte die Rehte der Portpkaſſe eines Kolontalwaren⸗ 
hänbler bei ſich. Sein Plan war geweſen, als Steward auf 
ein Schiff zu geben, was fehlgeſchlagen war. Jetzt wußte er 
lelbit nicht, mo er bin wollte, er ſiel von Angſtzuſtänden in 
ſolche ausgelaſfenſter Albernbeit. Wie Kleidexreſerpen 
baumelten in etnem Kappkarton auf dem Rücken berum. 
Der zwelte Geſäahrte, ein Tiſchler aus Roſtock, war der 
Sehnſuht verjallen, als feiner Mann zu gelten. Er kniff 
lich Gatten in bie Holen und belaß ein Raſierbeſteck, das 
ſeden Morgen in Funktion trat. Sein. Herz gehhrte den“ Frauen, und wenn man ihm glauben durfte, hatte ganz Muiteik ker thur grſchlaſen, ſomeit es jung und ſchön und 
welhlich war. Eln Schneiber war auch dabei, dereſich wie 
ein Müdthen benahm. Als bemerlt wurde, daß er ein Kor⸗ 
ſeit trut, nahm es des Auſzlehens kein Ende, und er wurde 
Almanda geiankt. Sein beſter Freund war Paul, ein ne⸗ 
irntet Ellenhrehßer, der nach einen eigenen Angaben in die 
Welt zon, um das Schwein aufguſpüren, daß die Arbeit er⸗ 

u bottt. Die Landſtraße war ſchon feit Jahren ſeine 
nat, und er iptelte ſich darum, und well er der älteſte 

ater voam Ganzen auf. Jedeukalls war er der 
der, der peinlich darauf hlelt, dahß ſeden Tag der 

Streilen abaelaufen wurde, weil „alles in der 
é Orknung haben müfle“. Die „beiden Grünen“ 

in ſein Herz., und die Freunde ſchätzten ühn uicht 
eem ſie itzn als einen rigruartigen und kurz⸗ 

Heſellen erkannt baiten. Paul veſchäftigte ſich 
ankcu., die niemand in dem Landſabrer geſucht hätte, 
ſonberbart Unicauungen vom Doſe 
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Danziger Nachrichten. 
„Soziale“ Proſiterkenntnis. 

Wie glug es dem Welchäftsmann natch, 
Als man etnſt den Zehnttundentag 
Zwet Stunden nur verkürzte. — — 
„O, ſchab um den Monarchenthron! 
Schmach dleſer Volksrevolution, 
Vie uns die Beit verwürzte!“ 

So ſchrie der Häubler nor ſich hin: 
„Wo bleibt da der Geſchättegewinn? — — 
Achtſt ündne Ärbeliszeitenv!! — — 
Das „Molt“ will auch rein gar nichts tun, 
Nur immer auf den Lorbeern zuhn, 

uus bringen ſie die Pletten!“ — — 

Und heute? — — Schleiche ſtill und trumm 
Turch unlre Siraßen, ſieh dech um, 

Und bu bemerkſt verdroſſen: 
In manden Väden pranat ein Schild, 
Und darauf ſteht ganz unverhlllit: 

Acht Tage lana geſchlallen! — 

Und ſchmunzelnd ſteht vor ſeinem Kram 

Der Händler mit verlchränkten Arm 

Und wohlgelällgen Mieutn: 

„Ach, nb doch heut die Keiten ſchön, 
Man läßt die Waren einſach llehn 
Und kann viel Gelb verdlenen!“ — 

J, ſo der Ländler beute ſchreit: 
„Nort mit der ganzen Arbeitsgeit, 
Qas brauchen mir acht Stunbden! 
Erholung braucht das Werſynal, 
Wir denkeu beute aanz ſosial, 
Pfeif auf die vielen Kunden!“ 

Was doch die Zeiten ſo uerelnt. 
Erſt jetzt kennt der „ioziale Freund“ 

Auch die ſozlale Frane, 

Einſt ging die Woche früh bis ſpät, 

Solang der Dollar „allnnſtig“ ſiem, 
(Gibt es nur Feiertage. 

Die Wohlfahrts⸗Quälerei. 

Die Geſchältshandhabung des Wollfahrtsamles iſt ſchon 

ſo oſt Gegenſtand der ölfentlichen Kritit geweſen, daß es 

überflüſſig iſt. darüber noth weitere Ausführungen zu machen. 

Rid zu weilcher Unerträglichteit die guſtände auf dem 

Wohlfabrtsamt getrieven ſein müſten. zeigt ein, Vorſtot, der 

jetzt gemeinſam von allen Organiſatiyvnen der Renten⸗ 

empfänger unternommre. morden iſt. Non dem Zentral⸗ 

verband der Juvaliden, Witwen und Hilfsloien Tanzigs, 

dem Juvalidenverein der ehem. Staatobetriebe, dem Krieas⸗ 

invaliden⸗ und Hinterbliebenenverein 1914, dem Kleln⸗ 

rentnerverein, dem Reichsbund der Kriensbelchadigten, 

Kriegsteilnehmer und Krieashinterbliebenen, dem Inier⸗ 

natlonalen Bunde der Kritäsbeſchädiaten und Hinterbliebe⸗ 

Ken und dem Unnd erblindeter Kriege e. X. iſt kolgende 

Eingabe ampden Senatspräſidenten gerichtet: 

„An das Städt. Wohliährtzamt werden be dieſer ſchyrect⸗ 

lichen Teuerung und der bierand ſich ergebonden lchweren 

Mot der minderbemittelten Bevöllerung Danzigs zweiſellos 

hohe Anjorderungen geſßtellt. Ex tiſt unſer einmütiger Wunſch 

und dürfen wir dies auch erwarten, daß der Senat es nicht 

daran fehlen läßt, unausgeiesßt iein beſonderes Augenmerk 

darauf au richten, ob die Ausübung der Wohlfäahriapflege in 

auten Händen liegt, d. b. in Händen von ſozialdenkenden, 

wohlwollenden Menſchen, die über das ſchwere Los taufen⸗ 

der unſerer notleidender Miibürger entſchelden und zu denen 

dieſe auſd liefſte gedemſttiaten in ſchmerer Bedrängnis leben⸗ 

den Menſchen im Vertrauen aufblicken können und von denen 

auch wir als Verlreter die Ueberzengung haben., daß ſie 

lachlich und in einer den Schwerbetrvilenen „Ardig erſchei⸗ 

nenden Weiſe nach rechtlichem und ſozialem Empfinden han⸗ 

deln. Tieſen Erwartungen entſurechen leider nicht alle der 

leitenden Herren des Städt—. Mohlkahrtdamtes. Unter den 

Organiſationsverlretern und den nach Tauſenden zählenden 

Unierſtützungsſüuchenden beſteht ſchon lſeit ſeinem Dienſt⸗ 

antritt im Städt. Wohlkahrtsamt' gigen den derzeitinen Di⸗ 

rektor des Wohlfahrtsamtes Herrn Pr. Jybſt eine große be⸗ 

rechtigte Unzufriedenbeil, die zu bitteren Klagen führt und 

das geſamte Wohllahrtvamt in Verruf hriunt. Die letzten 

beiden Stadtverordneteuſitzunarn baben einen arußen Teil 

der Lärien und Uingerechtigtriten zu Tugt nefürdert, die uom 

Wohlfahrtsamt genen die Iunaltden uniernomnten wurden, 

und welche zum arößten Teil dem Herrn Dr. Zooſt zuzu⸗ 

ſchreiben ſind. 
Vezeichnete doch der Stadtuerordnete Ewert in der 

Stönng der Siodtyerordueten die Handlungsweiſe der 

Mohlfahrtsteitnug nicht alv Mo blfahrt, ſondern 

als Gemeinheit. Es in, feildem Dr. Booſt auf dem 

Städt. Wohlfahrtsamt augeſteill iſt, jeßliche ſachlicht Ber⸗ 

handlung zwiſchen den Lerlretern der Minderbemtiteltien 

uònd dersnohlſabrtabehyurde ſaſt numönlich nemacht, ſo daßt ein 

auchtſerneres Verhaundrlu zur Unmönlichkeit wird. Die Ner 

treler der Mirderbemitteiten haben mit Bedauern feſtſtellen 

miiſſen, daſt der ladtiekretär Meich, der Leiter und Begrün 

der der Wirsichaltsabtettunn im Wokliahrtäamt, mit dem 

wir jahrelaua mit aroßem Rertruuen nud ſachlichem Eut⸗ 

grgenkoymmen verhandelt babeu, aus feiner Stelluuy im 

Wohlfahrtaamt von Dr. Inoßt verdräaugt morden iſt, weil 

Derr Reich eln wermes, mitſühlendes Herz für ſelne noilei⸗ 

denden Mitmentchen hatte, und dieſe aute Eigenſchaft dem 

edlen Herrn nicht gefiel. Wir beantrogen im Namen unſe⸗ 

rer armen und nolleidenden Bevölkerung, daß dem Herrn 

Direktar Juvit eine audere Ktelle zunewiefen wird, wo 

menſchliches Emyfluden unnötig und ganz beſondere Hart— 

berzigkett am Plaße iſt. 

Wir erſuchen höflichſt und dringend, unſerer Entſchließung 

umgehend ſtattgeben zu wollen und geven aleichzeitig be⸗ 
fannt, däß eint Köſchrift dieſer Entichlie ung dem-Malks- 

tage, den Sladtuerordneten und der Preſſe zugehen wird.“   

Max Waldo. 

    

   

        

Velage der 

  

Dieſe Plucht in die Oeſtentlichtelt wird boffentlic nan 
enblich ſchleuntan zur durcharelſenden Kenberung — Etm 
Wohlfahrksamt MRerantaſlung aeben. Wir kind ekerdtant 
der Auffaffung, daß ſich die Auswechflung der leitenden Ver⸗ 
ſottlen vor allen Dinden auf den Tesernenten, den krüberen 
Stadtrat Maver, erſtrecken muk. Dieſer den fädttichen Kör⸗ 
verſchaften verantwortliche Gerr bat bisber bei allen Bero, 
tungen, die. in der Stabtverorbnetenverſammlung über die 
Wahlkaprtäpflene gepflogen wurben, ein derart unſosiales, 
bureankratiſchen Merbalten gezeiat, daß es kein Wunder, in, 
einzelne ber iöm unterſtellten Cerren in dieſelbe Kerbe 

bauen. Notwendig ill daher, daß vor allen Pinaen auch blele 

Stelle mit einer kür Mohlfahrtefragen geetancten und köhi· 
gen Verſon beſetzi werde. Möge der Senat bandeln, rhe bie 

Daustger Wohlfabrisſchande noch grpßer wird. 

Hochſeefiſcherel für Danzig. 
Schon vor dem Krieoe wurbe in Danzia die Froac er⸗ 

Ertert, ob man nicht auch ſür NTanzia die Hochleeliſcherei in 

der Nordſee nukbar machen ſolle, Es wuürden auch Autanae 

gemacht, die aber in ihrer Organtſatien Mänagel bonten und 

behalb nach einiger Seit wieder einſchlieſen. Während des 

Krieaes wurde bie Angelegenbett vom Tanztger Ernäß 
runasbamt wieder aufgenommen. In erſter Retihe erwon 

man eine KBerbindung mit der Hochleeſiſcherel in Geeſte⸗ 

münde, in zweiter Reihe die Gründuna elner eigenen Hoch. 

ſeeflichereiflotte. Der wirtſchaltliche Jufammenbruch bearusd 

auch dieſe Sache. Pie Gründuns des Fretſtaates Danzla 
hat den Gedanken der Nutzbarmachuna der Hochſeeſiſcherei 
wleberum in den Rorderarunb gerüct. Es erſchelnt mün⸗ 
ſcheuswert danach zu ſtreben, datz der Freißtat ſich möglichſt 

kelbhändis ernührt. Tanzis hat, wie ſeber anbtre Staat, 
das Recht, in der Oiſtſee und der Nordſec, außerhalb der 

Hobeitsarenze der Länder den Fiſchſana krel auszullben. Die 

Aeuölkerung des Kreiſtaates kann unnergleichtich mehr zur 

Fiſchnahrung überaeben, als es bisher der Nall war. Durch 

eine verhär'te Viſchzufuur kann die Wleiſcheinkuhr in erheb⸗ 

lichem Maßt eingeſchrünkt und die Ernährnna der Bevolle⸗ 

rung verbeßert werden. Die Küſtenfifcherel aber vermaa 

dieſen vallen Bedarf an Pilchen nicht entfernt zu decken. 

Er haben nun erneut Nerbandlungen itattaeſunden und 

Morarbeiten ſind geleiſtel worden, um den Gwedanken zu ver⸗ 

wirklichen. Dabei iſt der Plan der loſortigen Schalfung einer 

eigenen Kiſcherſlotte zurückgeſtellt worden und man dentt 

vielmehr daran, zwei Geeſtmünder ‚iſchdampfer ſür Dan zig 

zu mieten. Die Hochſeeſiſche würden dann ohne Lanbtrans⸗ 

port in friſchem Zuſtande mit Pampfern nach Dansla ae⸗ 

langen. Man iſt der Auffaſſung, daf die Danzlarr Renöllr; 

rung allein dieſe serſtärkte Fiſchzuluhr nicht versebren Lann 

Und denkt man daran, daß die hieſige Viſchinduſtrie die Voch⸗ 

ſeeſiſche durch Räuchern uiw. als Austuhrware herktellt. Wir 

ſind demgegennber der Aufſaffung, daß mau norerſtnur an 

die Nerſorgung des Danziger Marktes denken fullfe. Wenn 

die Fiſche reſp. Räucherwaren zu erſchminglichen Artiien 

zum Verkauf kommen, und das wird unr der Wall ſein, wenn 

möhnlichſt kein Ausſuhranreia zu hoben Ereiſen artHaſicù 

wird, dann dürlte der Filchertrag auch non der Danſiter 

Bevölkcruna konlumtert werden. 

In einer Verſammtung ſoll nun am 

dung einer ülichereibetriebsgeſellſchaft Stellnun nenammen 

werden. Die Nerbraucherkammer har Rertreter der miri⸗ 

jchafttichen Crganiſatiopnen der Arbeiter, Aunenellten. Be⸗ 

amten, des Fiſchhandels, des Seuats, die Haudelktammer 

und den Nerein der Fiſchinduſtriellen eingeladen. Aul der 

Tagegordnung ſtebt ein Nortrag den Rorötzenden des Ber · 

eins der iſchinduſtriellen Konrad Luc über keine Norarbet⸗ 

ten zur Nutkbarmachung der Hothſecſiſcherei tür Tonszig, eine 

Audſprache und Beſchlußfaſſung über die Nerwirklichung der 

Vorſchläße. Man wird abwarten miüiſſen, welche Muenahme 

die oben geäußerten Rläne in dieſer Verlammluna linden 

werden und welche Ansbichten für die Rerwirklichnna dafuür 

gegeben find. 

Der Zigarettenverkant in den Schaukſtätten. Die In⸗ 

baber von Zigarrengeſchäften peichwerden ſich darüber, daß 

in Schankſtaͤtten zur Zeit des Geſchäftsichluftes der Zigar⸗ 

renläden an Mochentagen und Sonntacen oit Rauchwaren 

in größeren Mengen verfautt werden. Sie veranlaßten eint 

Anklage gegen eine Trinkhalle wenen Uebertretung der Ge⸗ 

merbeordnung. Der Verkauſer bat zur Keit des Geichäfts⸗ 

ichlußes der igarrenkäden eine Schathtel Zigaretten mit 20 

Stick Inbalt verkanft. Die Beruinnasſtralamener verur: 

teille den Verkänfer. Dieſer legte Revllion ein und die Sache 

kam vor dem Obergericht zur arundſätzlichen Cutſcheidung. 

Das Overgericht verwarſ die Reuiſion des Augelläapten und 

führte in ſeiner Urteilsbegründung ans: DTas anaeſochtene 

Urtell gebt mit Recht davon aus, daß eine, DTrinkballe als 

(Gaſtſtätte anzufeben it und dater kur lie die befrelen⸗ 

den Norſchrilten den 8d 1& der Vewerbrorhknung über die 

Sonntagdruhe nnzuwenden lind. Die Trinthalle kaun allo 

ühren Betrieb auch am Tonntag auſhalten, wie eint Schank⸗ 

ſtütte. Es dark aber zur Entſcheldung dahingeflellt bieiben⸗ 

ob Tabakwaren in Auaübung den Schankaewerbes überbantzt 

und auch obne aleichzeitige Kerabſolauna von Getrünben ab ⸗ 

gencben werden dürken, denn auf keden Fan ist die Lattbaf⸗ 

ferweife abgebbare Menge beichränkt auf das, was nach den 

beſunderen Umſtänden des Falleß als vörüdbergehende Kr⸗ 

friſchung als verzehrbar anf der Stelle angeieben werden 

kunn. ÄAls eine ſolche Menge kann aber dir Abanbt ciner 

Schachtel Kinaretten von e Stiick, wie dies von dem unge⸗ 

fochtenen Urteil ſeſtgeſtellt iſt. nicht angeſehen werden. Die 

Abgahe ſolcher Menge iſt bereits dſe Ausſthung des auch 

nach 8 mſei der Gewerbeordnung uuſtatthßaften Handelsbe. 

triebeß. Der Revtſton war daber der Erlala zu verſagen. 

Nach dieſem Urteil bleibt alſo nech unentſchieden, ob es der 

Schankſtälte erlaubt iſt, einzelue Kigaretten und. Aigarren 

ohne Verabſolgung von Getränten au verkauten. Diete 

Frage könnte erſt durch ein neues Verfahren geklärt werden. 

Schaufenſlereinbruch. Um Sonntag mittan murde 

mit einem größeren Feldſtein die Schauſenſterſcheibe 

des Wafſengeſchäfts T. Kocz in Langfuhr eingeſchlagen 

und eine Wilt 
wendet. 
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Häuſer aus Torfmull. 

Er trüttes unſete wirtichatttiche vaur ü ů 
ſo veraweifelt üUnd auh bie Lusschn Wu ben KBalnnus- 
marft (m belondeten, Elrten Staat und Kemeinden auch 
Piintonenfummen wur Beriugung, in der Ablicht. bamit ein⸗ 
mal einen Ruck vorwarts in tun im Kamof gearn die Wob⸗ 
nunganot. bann werden dieſe veuen Millionen wieber auf⸗ 
gefrenen durch die inswiichen eingetretenen Nertenerungen 
aut dem Lianmarkt. Und die UAreiſt keinen weiter und 
welter! Die Wohnunasnot wird täbrlich ardter. Dos 
Ganpronroamm muß aber imrier kleiner werden! 

Au dieter hoftnungslolen Situation erweckt natärlich die 
Natdricht arches Anterelle. daß eine neue Bauweiſe erkunden 
iſt, welche geeinnet lein loll, das Derſteſlen von Wuhnungen 
neunenswert verbiligen Eine Berbilliguns de⸗ 
Häuſerbaues kann nur dadurch erreicht werben., menn 
zur Herßellung der BKaukofſe weniger ober aar ketne Kohle 
te nötigt wird, wenn die Bauzeit erbeblich verkürst und das 
Bautverk folulagen von „iedermann“, aliv nicht ausſchlick⸗ 
lih von gelernien Bauarbeitern, ausgekührt werden kann. 
Pieſe Verbilllaung bart natürlich nicht aut Koßten ber Valt, 
borkett und der auten Warmbaltung des Gebänbes geben, 

Der Architekt Weorg Reintold in Gellenkirchen glaubt 
nach jahrelangen Experimenten, etne neue Rauwetbode a⸗⸗ 
funden zu baben, die all die vorgenannten Bedinaungen 

erfüllt. In Gellentirchen habe ich ein nach dleler Metbode 
heraektelltes Käuschen ceſeben. Torkfein belil das 
neue Element. Um es gleich au lagen: bie Sache iit aut und 
und muß otlenbar bintger werden als dit übiiche giegelntin⸗ 
banmeite. 

Tarf baben nur überrei Man braucht nicht einmal 

den auten, geſtochenen, als Lohlenerlar wertvullen Brenn⸗ 

ſtofk, und ſol ihn gar nicht nehmen. Werabe der Abranm 

von Torſleldern ilt geeianet“ Torſäyen oder Torfmul. 

Tieſet Matcriat vermenat Retuhold mit Schlackeniand. 
Kalt und etwas gement, ſiellt mii einer gewiiſen Menae 

Maſſer bei iintenſiver Turcharbeitung eine Mörtelmtichung 

ber und tampkt dieirs Meterial in die Scbalung. Die 

Siompibanwefle mittels Schalung a in der Meael nic: 

pillio, weil das Arrnnnatertol lehr teuer wirb, Die ar⸗ 

kampite Torfneinwand lann aher lofyrt ausgeſchalt wer⸗ 

den, dic toeben höchgchtampitt Band „Reht“, und die Scoa⸗ 
luna lann aleich meder kür die nüchür Mand verwendet wer⸗ 

den. Srlhit andonernden Negen braucht die aukgeſchalte 

Stampimaſie nicht an kurchten, wie 3. B. die geſtampfie 

Vehmwand, denn das Rrobehaus in Weltenkirchen iſt wähz⸗ 

reud des ſchonen Regeuipmenerk ausgaefübrt worden, nud 

zwar, wie Mir bereitinte Urbeiter ertlärten und informlerte 

Wetricksratenitalteder benachbarter gechen beßäfigten, 

Hihr upuungelernten Arbritern! In fünt Wochen 

war das Häuschen von 2* Cundratmetern hebanter Pläche 

tuhnſertio. An aelernten Rauſacharbeitern baben nur 

Tüimier treuſter und Türen! und Uuter daran mligewtrf; 

Die Torlteinwändr enthalten E Protent Tyrfſtreu und 

2 Srossu Srriniiniße, Arirudta tit die Aue Eir 

inng des Stampfanteb. damit der Tort iü 4 — 

den barlen Stolken umgeben isl. Die Kusenmänbe ſind nut 

1o Zenilmeter arl senampit. Eolort nach dem Ausſchalen 

wird die Annentvite der Umtaßunenmand, nuch weich. alatt · 

geſttichen, und en i nur noch das Autsteben des dünnen 

Reinvntzed erlorderlich. Der Kufenvutz mitd nach Aus⸗ 

trvalnung der Muderi 

mit das bei vordſen Wäaken immer gelbfnergändlich iin 

umter Vermendung von etwas Aement oder bodraultichem 

Koll, wakerundurchlälſtg hergeftent werden. Dir geſtampite 

Maud in rauh und ein auter Rußttroger. 

Pſüuch die Fuöböden kind auf der gellamptten Turkſteln⸗ 

moſſe verleat und die Nachſvarrenſelder und die Decken⸗ 

balken mit der gieichen Maſte autgeſttlit. Tarüber daun 

Hitumitelt oder eine äbullche aute Dauersappe⸗ Auch alle 

inncren Wändt haben die Bauleute in dem Malerfal her⸗ 

geſielkt. ö 
Taßt dieſe Umfaflungswände wit den Torfzellen ſebr 

warm ind, darübez i aar kein Zweifel. Rach den be⸗ 

kanmen amtlichen Unterfuchengen über den Märmedurth; 

hang bei Tortwänden dark einwaubfrei angenommen mer, 

den, daß die Keinboldicht Aand, 10 Bchlimeter, mil Pu 

eiwa la ruuimcler Kart, in bezua aul Wärmethalinna einer 

Ziegelwand von 30 bie 0 Zentimeter, Stärke entinrtcht. Das 

Bänschen iſt abſolut Kandfeſt, und bet dauernder Pilege den 

Ankenputzes pryphtzelt ich einem ſolchen Häuschen die 

gleiche Lebensdauer wie einem Mrgethauk. 

Reinhold crtlärt, den Robbau ſamt Putz um Proßent 

gedentther dem ienetkan pilliger berſtellen zu können. Aber 

ſelbit wenn die Verbiklaung nur ⸗. Pruzent ausmathen 

jollle, war z. auch bei nngünſtigen Fätllen ziemlich ſicher 

zu tein iceint, v„an läünnen dem Volksuerwigen niele Möl, 

Uvnen erſvart baw. Tauſende von Mohynungen tnehr geHbau 

werden. 
DTie 

    

  

  

  

    

  

  

hürden kennen das neue Bauverfahren fördern 

schterung deß uriſtreubezuges, Maul Scklegel. 

      

Ein ausgejeimler Betrug und wie er aus Taneslicht lam. 

Wegen Aetruges und Trunsportgrführdung halte ſich vor 

dem Swölfengericht der entümer beodor Ladtmann und 

der Schloſſer A. K. au peruntworten. Labemann wollte ir 

Altſchotiland an etnen Altwarendändler Alte,ſen verkarrſen, 

das er auſ ſeinen GBagen geladen haltc. Gr riet nun den 

arbeitsleien à 
wenn die Soche nut gent Itht Murt nerdieuen. Er fulle 

Pilaſſerüeine unter dem vilttiſen veritecken. V. tat diles auch 

und der Wanen wurde bei dem KAlthankler gemogen, Die Ab⸗ 

lieſerung des Atteiſens geſchahß i 0 

höft. Nach der Rücktehr ſollte der leere Wagen armogen 

werden. Die beiden Angeklagten fuhren dann mit dem 

MWagen auf der Straße nach dent anderen Wehäft und dabei 

waͤrſen ſie 15 bis 20 Pſlaſterſteine wieder vom Wanen berun-⸗ 

ter und zmar Elnlach auf den Straßendammt, wo die Straßen⸗ 

bahn, Autos uſw. fubren, Durch dieſe Steine bonnte leicht 

ein Un⸗lück entſtehen, 
cufmerkſam. Dabei kam auch der 

          

bei Und lagtr, er lünne ſich 51 Mark und    

      

   

Gin Polizeihcamter wurde darauf 
'e⸗ Schwindel mit dem G 

Wicht herüus. 5. rniſchutdicte feine 4 Eäng-Damit, 

  

üblicher Welle aulaebracht? er muüß, 

  
dann auf einem anderen Ge. 
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er dle Waßſe läbt, Pun Mevolver 
tgen den allein im Goef ＋— und 

forbert ibn neunu auf 5 ußeben, da 
er ſonſt ſchietzen wüfrbe. • eſer Kbenpe igen Auf⸗ 
Diben mußte der Geſchäktainhaber nun ſchon Folne 
leiſten und der „Anufer“ verſchwand mit einem „Aul 
ebertehenl“, ahne bie Mlaren bezgahlt an haben. 
————— SMHFaruüber. Auf bem Ochienplar 

war dte Entdeckung acmachht warhen, daß äſich in ber Erke, 
Dir mittelâ Nackt nulnertſten würbe, grütere Weugen Miet, 
kügtli., Kuy „ und Meifugacichehtelle bsſanken, Nir nan 
Een Schickütungeen berrubrten. Die zurzeill bhoden Metall⸗ 
reilr Practtn auten Merhlienn Pie Scher der Metallfucher 
vernruberte & hautrnb, ta baß ſchlieklich „ brert bundrrt 
Merlunen wmeter Pacr Eir fafkaren S eher ber Grde au 
heben tuchten Pirles dauefte bereits einlae Wncben, als 
die Miltterbeherde lrkglat rines isbüfichen Untolles etugrel 
ſen ihte wen wegen er Vebenggetahr tetanmitch üus Pe. 
rien d's Scu⸗Aniates uune Grtautntafurte verbaten ih. 
*H AUEUAretentbtte desbelk mit einer von dem Will⸗ 
tAir Praeheltetn Nahn ant Ldit aus arm enh reit beihrriei 
WeIMStt Mammenhen Achavaraher. Rie teltweile babet ibre 
Ihf trarbettert ituüte vetleren »der Aber mit thbren 
SEchathrn auf Ummenen verdutleien 

Kietumünbrt. eher Neys aeſeltennuder⸗ 

trüthtün „ in ber Nüähe vun Neunvand ðrt eiKhrige 
ii: Yüthhenm (hinnen von Mier. Meinm Kitken geriet 

e MWeh dinter Eictnen ſen Teber Lutter in vefter Roßrt 
er. brach die üt der Nerling angrbrachtt Cenhangt, an 

Fodbel wurbe Ler mnnt Moun 
   
* ànσ Wete ErSchlAf war. 
4 Murt gestüen 

Sleltin Geinhauner treich ſuetue Venſton 
Lanm tin junger Maun von 27 bie h ahren uns 
mietete ſich als bolläudticher Arzt Tr. van der Rern 
ein Er lernte am lelben Tage eine Rumanin kennen, 
die in Meiknerlegeuheit war. Per ſungt Hafläuber baf 
ür fur einen Schmuc SMtuu Mark. Ste merhen auch 
hanbeldtinig und er ging met teinem er zur Man 
m anpeblich Rie Mππ art zu Fiutertegen Au Mirf, 
lihketterkundigte er ſich nur nnct üen Stand des Ght;, 
dens Am Nechmitiaa verkaulte der vylläuder deit 
Schmuck bemeinem hieltinen woldbwarenhändler für 
Einine Müumn Mark und verſchwand dann unſer Zu 
rükiaßuuß leiner Nenlivnalchulden. 

  

  

  

  Volkswirtſchaftliches. 
Pretaltiurt In Polen. Dit Wariſchauer Virhe hringt Wel. 

Nungen über einen Vreidabhan in Volen Per,MRobatnik“ 
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Aus aller Welt. 
ütnaun ber Danmonis“ merben fett folgende 

eingleiten detannt: Ter Nampfer wurde hundert Sea 
metlen von Rian entfernt n der Nacht vom g. zum S. Sev⸗ 
tember durch einen ichweren eheftnurm Kerart beſchad 
haßf er manphnerirrurfatna mmrür. Aut leiue rahtlofen 
ruſe eilen mebraer Tampfer berber, durc die Pafaatert 
und welanung Prrettet rurden: die Tampier ſind teils nach 
Miao, tetts nach Sontlamuuptün untermens. Es, murbe auch 
nerſücnt, die Sammonta Mui hergen, doch ſank der Nampfer 
amh., bhendt M'e ttüör Menier mret nute Mibroltar, Laß 
ber Pampfer Koldler Uuince“ der Uriuce Liur, der ſich ſüd. 
lich aibraltar bheſand, draßptina mittetlte, daſf ernßgt VPafla⸗ 
alert Ler untergegangenen „Vammenis“ an Nur“ habt, 

Echftennſäl7. Ter bulünktitbe Tampfer „Aulberdiſk⸗ 
zit außf der Sthrlür mit krut eunlihhen PTamoſer Czardian“ 
zulammengenoken, Letterer wurde ko ſchwer getrolfen, datz 
e auf (Grund lant, Leitzer End von der Befatung ſieben 
MWann ertrunten — Meiſckmtem metter auf der Oitler 
üR 5ba Sambufrart Wöornrfaſtt Lnalbe“, mit einer La⸗ 
Auns Syrtt un Narmegen umermeat, unweit Eſedfer ge⸗ 
ſtrandet. Schttt und Müunfchult hind als vertoren zu be⸗ 
lruchten. — In der Oibmuündung kollidterſe der amerikaniſche 
Pamnſer St. Pautl“ mit hem bokandlichen Preimalſchonet 
„Eun Autonn“ Pirter wurdt ichwer lesl und kunnte nur 
25 aröthter Mußt nam Enrütaurn elunelchleppt werden. — 
Zuer, Tample: Leuta ꝛelunbe, bat bei Las Palmoe awei 
HMleppbampler Ert lehr nur ulichem saetter auf hoher Set 

ire ren Pir Weiotrtna konnte gerettet werden. 

Die Mehllchiehnnaen in Erſurt. Ple, Unteriuchung 
in der Mügclenenheit der Mehlichiebungen in Erkürt 
hat jent dazu geführt, daß alch des Dezernent der 
itadtilchen (elreideilelle. Stadtrat Louts Mehmeyer, 
und der Lerter ber früberen! Getreideflelle, Kaufmann 
Weorn Wuntter verhaftet mwurben. Myrher ſchon ſind 
mehrere Rödttiche Aramte und (rlurter Kautleute 
verhaftet ordrt. 

Tobechur; anf ber Kuterenntahn Tet mürttemberallchr 
Traltiahrer dahn mathie Sonnahrnd in Monza mit einem 
Anitra Tumerr aun der Autamanlträunbahn Nerſuchälaht 

  

       

  

   
  

     

    

    

   

    
   

       

    

   

  

  

1en Meiſeiner tcauug murde ſein Nutu Intolge lßerarp⸗ 
ſirr toalctt aus der Bahn geworſen. Kuhn war lolorf 
tot, (hentteur Kricsner iht leuthi verlert. 

Arbellyrrißko. MAüs der Flender Werhtt in Lübec rutſchtr 
be: hber Wehrmenuns fripes SHuummpontens ein Grrüh 
aus auf üren Liotien häaen (Eine der Rlatten Im Wewicht 
von ur Ghne hiErstt it sen keitet Wenzlom und thlerte 
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Danziger Nachrichten. 
volniſhe Wünſche. 

Per bedauerliche Zuſan menſtoßk swiichen einigen franzs⸗ 
liſchen Matrofen und Arbeitern auf dem Lauubiſchen Markt 
boi der polniſchen Prelle Anlaß zu einer wüſten Getze gegen 
Tanzig gegeben. Man weiß ja nur zu aut, was für Abſich⸗ 
ren dabel malge bend ind. Beſonders deutlich wird der in 
Polen erſcheinende „Kurler Poznanitt“ Tleles Blatt ver⸗ 
gongtollen eine militlriſche Veienung Panzigs, Es bevanv⸗ 
let, kak man die Schuld für ſolcht Vorfälle den Polen, die 
die Außenvertretung TDausigs in Händen bätten, zulchteben 
wülrde, Es heiht dann wörilich: „Da der Eenat machtlos in, 
uu muüuß Polenetunretienund bewalfnele Macht 
in Dansla genuna belitzen, um ſernere Unruhen zu 
»etelteln. Die polniſche Regieruna muß eine energlicht Un⸗ 
lerſuchune des Vorfalles und Bettraſuna der Schulbigen ver⸗ 
längen. Die fransbliſche Urmee (ſteht ſo hoch in den Angen 
der Polen und wird von ihnen ſo ſehr geliebt, daß eine Be⸗ 
leidigung derſelben von Polen niemals gelitten werden dorf. 
züenn die Reßierunn nicht ſofort energalſch gegen Dauzia vor ⸗ 
geht, dann wird das polnlſche Volk fſelähſt Repreſ⸗ 
ſaliengesen Nanzig anwenden. 

Eo wenig man dleſe polutſchen Hetzereten gegen Tanzig 
ernſt nehmen kann, ſo ſehr ſinb ſte doch tuulſch ſur die immer 
noch in Pulen vorhandenen Ablichten, „anzia auch miltts⸗ 
rlich in Händen zu belommen. Der Völterbund wird gut 
zun, wenn er dielem Kern der Tinge mehr als bisber leint 
Reachtung ſcheutt, anſtatt ſich burch eine burchſichtige -lim⸗ 
muunsmache irreſühren au lallen. 

  

Die Preisſteigerungen im Auguſt 
und der unzulüngliche Lobnausgleich, 

Nach den CUrhebungen des Nansteer Statiltichen 
Umtes über die Auſwendungen für Ernshrung, Heiszung 
Beleuchtung lomte Wohnung ſind die Lehbensgoſten in 
der Stadtgemeinde Danzig in«“ Turchſchuitt des Monats 
Auguſt auf 5807 gegen 3450 im Turchlchuitt des Monats Jul! 
b. 33, geſttegen. Dieſe Steigerung beträgt rund is Prozent, 
eit mithin unge wöhnltch groß und übertritft alle im 
laufenden Jahre in der Böhe dervebentzkoſten von eiuem zum 
andern Mynat eingetretenen Zunahmen verhältnismähig be⸗ 
trächtlich. Eine Zufammenſtellung der Preiſe der für die 

Helunderhaltung detz Menichen unentbehrlichſten und wich, 
tigtſen Lebensmittel zeigt, wie IHleiſch, Margarine, 
Buftfer, Zucher und baupllächlich Broi im Pretiſe am 
jtärkſten gettiegen ſind. 

Das ſtattſtlſiche Amt hat auch Ermittelungen über die 
monatlichen Aufwendungen filr' die Belleibung einer 
fünftöpfigen Familte angehtellt. Dabei ſoll ſich ergeben haben, 
daß ſich bie Ausgaben ſür Bekleidung gegenüber dem Preife 
uim Auguſt 1914 um das 138 fache erhüht haben. Dieſe Zahl 
erichelnt uns ſehr niedrig. Gegenüber dem Vormynat iſt 

eine Steigerung der Vekleidungsausgabe mlt 6ʃ,4 Proz, (?) 
angegeben. 

Nach der Grohhandelslndexzifſer des Sta⸗ 
tiſchen Reichsamts erreichte das deutiche Prets⸗ 
nivenu im Vi das 17oſache des Friedenôſtan⸗ 
des, Dieſe Ziffer bezieht ſich auf den Monatsdurchſchnitt, 
der durch den Stand vc Ende des Monats erheblich über⸗ 
troffen wird. Gegenliber Culi (100,6 kach) ſtiegen die Groß⸗ 
handelspreiſe um 78,8 v. H. Der Dollar wurde iin Juli mit 
iun,22 Mark, im Autzuſt mit 1184,50 Mark notlert und ſy⸗ 
mit um 180 v. H. hüher bewertet. Dieſer Bewegung lommen 
die Einfuhrwaren am nächſten, deren Preiſe von dem 188,5⸗ 
ſachen auf das 924,0 fache oder um 134,5 v. H. emyorſchnell⸗ 
ten, während die Inlandswaren um 62,2 n. H. vun dem 03,⸗ 
lachen auf das 156,8 fache anzogen. Im elinzelnen ſtiegen: 
wetreide und Kartoffeln von dem 18,3 ſachen auf das 101,7 
jache: Fetie, Zucker, Pleiſch und Giſche von dem s5,s ſachen auf 
das 180,2 ſache; Kolonlalwaren von dem 130 fachen auf das 
393, fache; Lebeusmittel zuſammen von dem 94,1 kachen auf 
das 179/1 fache; ſerner Häute und Leder von dem 125,7 lachen 
auf das 805,1 ſache; Textilieu von dem 170 fachen auk 352,1, 

  

Konzert. 
Der Geiger Andreas Weingerber 

im großen Saale des Schültzenhauſes den Reigen der So⸗ 
liſtenkonzerte in der bevorſtehenden Vinterſpietzeit wenig 
hoffnungsboll, und der ganze Gewinn dieſes Konzertes war 
eigentlich nur die Juge aus Bachs A⸗Moll⸗Sonate in ihrer 

cröffnete geltern 

lechniſchen Ausführung. Der Geiger, bem ein gläntzender 
Muſ voransgehen ſoll, enttänſchte gleich zu Beginn mit Hän⸗ 
dols F⸗Tur⸗Sonate, die wie im Schlafrock einherſchlurfte, 
lo empfindlich, datz man vor dem Abend ordeutlich Angſt be⸗ 
kam. Das wurde auch nicht anders, als Fritz Binder, ber 
es am Fiügel an guten Ermahnungen zu vernunfigemätßer 
Temponahme nicht ſehlen ließk, ſchließlich aus feinem Herzen 
keine Mördergrube machte, die Führung übernahm und ſo 
das Cpus wenigſtens zu einem Ende brachte. Aehnliche Er⸗ 
ſcheinungen larmovanten Schmachtens brachte Bleuptemps 
D. Mull⸗Konzert, von dem ich nurx die erſten beiden Sätze 
hörte. delten zweiter, ſchyn nom Kompontſten wenig „rell⸗ 
ntulo“ geglüct, faſt ganz dieſes Charakters entbehrte, ſo wie 

thn Welhgerber ſpielte. Mas aber vollends die Vergewalti⸗ 

nungen Brahmsſcher Tänze durch den Soliſten bedeuten ſoll⸗ 
ten, iſt mir unklar geblieben. Iſt es ſchon einmal ein ſehr 
gewagtes Unterfangen, ſolche Sachen zu zerpflücken, ſo dyp⸗ 
belt, wenn der Vertuch gemacht wird, äaus dem Klapier eine 
weine zu machen: jedenfalls wär das, was hlerbei in Erichel⸗ 
nung lrat in „Kympoſttion“ wie imVorrrag akeich unglücklich 
und itreilte nicht Jelten die Linie des Grotesten. Im übri⸗ 
urn full dem Konzertgeber eine nicht zu verkennende bohe 
Dechnik beſtätigt werden, die allerdings durch eine harte und 
verbildete Bogenführung gunz erhebiich gehemmt wird: Pie 
Kunktion des Handtzelenkes ſcheinf faſt völllg ausgeſchaltet 
und wird dem Urm als Ganzem übertragen. Die bierdurch 

habeuen Hebelgeletze kei der Bogenführung fowie ble 
aßige Belaſtung des Oberarms bewirkten eine auſf⸗ 

allende Kurzatmigkeit des Tones und erweckten den Ein⸗ 

Druck, als ſet die Lauae des Bogens unzureichend. 
Fritz Kinber batte als Partner eine wenig dankbare 

Mütſvabe. Erſt in letzter Stunde ſoll er die Mitwirkung bei 

dem Konzert übernommen haben. Daß er unter ſolchen Um⸗ 

äuden nicht mit ganzem Kerzen dei der Sache war, zumal 

ihn eine ſchwere Erkältung beherrſchte, kunnte nicht Wunder 
nehmen, ober auch nicht verhindern, daß ſeine pianiſtiſche 

Meiſterſchaft wieder deutlich erkennbar ward. 

  

    

  

   
   

chasriskvt Pctengten Llen iahen nt 
lscbe, Age, Bebthelenden zer-Srnniurtt Deünst- 

  

Eee, 
Guotwenbeniorgle ung weitei, Ahieeen. vor Salan Land. 
ſchuiulich bie 800 fache Pheer bei Hetebenstretſel er⸗ 
keicht. Dei dem Uitn 8 bei Dollarkurfeh Kehs Domit Pte 
Mehrzaßl Ser Deutichen üter Fem Seimmatktäperis. 

Gegenſtber btelen Teucetunsszahten bleiben die Lada⸗ 
erhöbunsen weit zürlck. im ket Oriebens⸗ 
jahr der Durchſchnineſtuntenlobn eiwa 50 Pſennia, io kann 
mau eine etwa 100 fache Steigerung bes Vobnes ſesthellen. 
Es gibt aber große Arbeitergruppen, öie ſelbn dteſt Lohn⸗ 
ſteigerung noch nicht erzielt haten. Per Unterſchied zuiichen 
der tnttelaerung und der Teuerungszadt seigt dit 
wachſende Verelendung der Urbeiterichaft. Wenn die Ar⸗ 
detterichaft nicht volltündig verelenden locl, wird man dahn 
vberctben müffen, die Lahne fede Woche den 
Teuerungsbszablen angupaffen. 

  

é Eine Kriſe zullchen Stabttheater unb Arütlkern. 
Im Zuſammenhang mit einer Meinungsverſchle⸗ 

denheit zwiſchen Mitgliedern des Danziger Stadbt⸗ 
theaters und einem hleſigen Kritiker iſt von ben Känſt⸗ 
lern der Verſuch a t worden, bieſen Krititer an 
der Ausübung ſeines Amtes zu hinbern. 
In Ueberelnſtimmung mit der übrigen Danziger Preſſe 
ſehen wir uns baher genötigt, bis zu einer Klärung 
dieſer Angelegenheit fegliche Berichtekſtattung über die 
Beranſtaltungen des Stadttheaters einzuſtellen. 

  

Einrichtung eines ſtädtiſchen Facharbeltsnachweiſes 
kür Muſiter. —* 

geine Muſlkerbörſen uud nebeuamtliche Wukkieiung mehr. 
Ein Facharbeitsznachweis für Muſtker it betm äbtiichen 

Arbeltsamt eingerichtet worden. Dielſe Stelle dtent zur 
Bermitttung von Berufs- und Nichtberulsmulkern und ſoll 
am 15. Eeptember d. 35. in Veirieb genommen werden. Mit 
dem glelchen Tage geben die von den Beruſsmuſtkern unter⸗ 
haltenen Mulithörſen ein, ebenſo nehmen die be⸗ 
amteten Muſlker keine Muſfitanfträge mehr 
entgegen. Alle Vermittlungsauftraäge ſür Muſlker ſind 
künftig an das Arbeitsamt zu leiten, das dle eingehenden 
Auſtrage auf die arbeltslos gemeldeten Berufsmuſſker ver⸗ 
teill und im Noſfalle auch Beamtenmuſtler zu muſlkaliſchen 

nterhaltungen vermitlelt. Pie Vermittlunasſtelle wird von 
muſikallich vorgebilbeten Vertretern fämtlicher Muſtker⸗ 
verbände geleitet und loll ſpäter von einem Muſtkausſchuß 
verwallet werden, dem auch Vertreter der Arbeitgeber ange⸗ 
hören, Die Mitalteder der in Danzig beſtetzenden Muſiker⸗ 

„vertretungen haben ſich veryflichtet, Arbeit ohne Vermittlung 
des Arbeilsamtes nicht mehr zu übernehmen. Der NFach⸗ 
arbeitänachwets für Muſiler iſt im Tienſtgebände des Ar⸗ 

beitsamtes Altſtädtiſcher Graben 51/52, Zimmer b7 unter⸗ 

gebracht und täglich von 11—1 Uhr, am Mittwoch und Sonn⸗ 

ahend von 10—1 Uhr vormtittags geöffnet. Meldungen und 

Aufträge werden außerhalb dleſer Zeiten auch von den beim 
Arbeitzamt beſtehenden Vermiitelungsſtellen für das Gaß⸗ 

wirisgewerbe entgegengenommen. Den Gaſtwirten iſt alſo 

Gelegenheit geboten, zugleich mit dem Gaſtwirtsperfonal 

auch Mufiker beim Axbettsamt anguforbern. 

  

Lohnregelnng in der Waggonfubrik. Der Deutiche Metall⸗ 

arbeiter⸗Kerbaud ſchreibt uns: Dir Septemberlöhne in der 

Maggonſabrik ſind wie ſolgt ſeſtgeletzt: Gelernte Arbeiter 

über 24 Jaßre 86 Mark, über 22 Jahre 36,75 Mark, über 20 

Jahre 31,25 Mark, unter 20 Jahre 8,25 Mark. Angelernte 

Arbeiter über 20 Jahre 325%0 Mark, Ungelernte Arbeiter 

über 22 Jahre 31,25 Mark, von 20—22 Oahe, 28,n Mark, 

von 18—20 Fahrt- 25 Mark, von 16—153 Jahre 21.25 Mark, 

von 14-—16 Jahre 15 Mark. Die Akkorde ind um 28 Proten 

erhbht, nach unten ſind 15 Prozent saranttert. Züur bau ⸗ 

ernde Lohnarbeiter ſind rund 25 Prozent Zuſchläge für die 

elnzelnen Gruppen ſeſtgeſetzt. 

Engliſch⸗Danziger Boxtämpfe. In den Danztger ſeit; 

ſälen (Werftſpeiſehaus] ſanden getern abend die vom Kraſt⸗ 

ſportbund „Glganten“ mit den Mannſchaften des enaltichen 

Geſchwaders veranſtalteten Boxkämpfe ſtatt. Die geltellte 

Mannſchaften ſtanden durchweg auf der Höbe. doch fchienen 

die Engländer kvorttechnlich etwas überlegener. Im Ilie. 
gengewicht biteb Forward⸗England gegen Lenzig⸗Danzig mit 

12:8 Punkte Überlegen. Das Hedergewicht zeigte einen 

Klomhaus⸗Danzig. Die Vunktwertung ergab 12:11,7 für 

den Engländer⸗ Im Leichtgewicht blieben Sbofteld⸗England 

und Niichert⸗Banzis unentſchleden. Das Wrltengewicht ſap 

elnen ſchnellen Sieg des Danzigers Lbſchmann gecen den 

Engländer Taßker in 10 Sek, burch Kiederſchlag 

telgewicht wurde More⸗England gegen Butſchat⸗Danzig in 

15 Set. Sleger durch Nleberſchlag. Bor dem Stattfindev 

der Kämpfe hatte a baranf elner Anſpracht in dentſcher 

und eugliſcher Sprache darau ch‚ nicht 

um eiuen Natipnalitäteirkampl, Jondern um eine reine ſpork⸗ 
liche Beranſtalkung bandele. Er erlänterte kirz die Kegeln 
des Boxſportes, wobet er mit beſonderer Gelchicklichkett Ste 

jentationshungrige Galerie un lonſtigen „Mäuner vom 

war der Abend jedenfallj lehrreich und en wärs im 

ſche Konkurrenz nach Vanzia zu bekommen- — * 

Die Sammlungen für bie Altersbille werden noch fort⸗ 

getetzt. Der Übermis größte Teil, Sammelliſt 

in Umlauf, doch wird erſtrebt, öie 

ratenweiſe beretts an die Seſchäſtsſteile asgefübr 

Weſchäftsſtelle bekindet ſich ketzt Elkfabekbeirchenesl 
Itmmer 16. Veue Sommellisten ſind dort nösd zu 
Der Sammlungsbetrag dat bisber die Summe von an⸗ 

nähernd 1 Million Mart erreicht. 

Wie man ſich amüpert. Die beiden durch ibr⸗ 
Gerichtsverhandlungen megen gemeingefährlicher Vreist 

bereien bekannten Groß Ileiſchermeiſter Franz Scheiblef! 

Danzig und Otto Schuls in Emaus hatten ſich vor ber 

Schöffengericht wegen Freihettsberaubung, Hausßfriedens⸗ 

bruchs und Köreerverletzung zu verantworten. Sie waren⸗ 

       

   

   

belomtreiten 
  

  

halte man einen kleinen Steit. Stheibke und Schulz faaten 
dann zu dem Wirt, man wolle ſich wieder vertragen. Dann 
gingen die drei in ein Nebenzimmer, wo das „Vertrasen“ 

vor ſich ging. Man ſetzte ſich auf zwei Stüthre ünd nahm den 

    

4 rün 550 Kär geute 
ů E 

x Laer Pan ů rung 

„üch zu entlernen femen Mie EngeFlasd-en viche Loud 

„Wercvagen“ mitz einem 

baß die Wetebrolraie 

gieichwertigen Kampf zwiſchen Banderſtlen-Enaland und 

Im Mit⸗ 

ingewlefen, daß es ſich wicht dienliche Mlttetlung erbittet das Polizeipr 

teilung 1c, Zimmer 77. ů 

Fuch“ zur Kube brachte. Bür bie Anhänger des Borſvorkes 
ehr ů 

ſportlichen Intereſſe Leür wüntchenäwe t, recht vft auslündl⸗ 

woch 

in, Dae aet. e 
„ john, faft Ba. J. 

  

üe — I. un.— teuderen Longe, 66 A 

   

aſt bel dem Reſtaurateur G. und in vorgerückter Stunde   

           

      

    
     

  

    
   

      

     

   
   

    
   

    

   

    

   

   
   

    

   

          

   
   

  

   

      

   
    
   
    

    
   
    

        

   

   
   
   

   

    

   

      

  

   
   

   
    

   

  

     

    
   

    

   
   

   
    

     

     

  

    

    
    

  

    
   

     

   

  

   

     
     

  

    

  

         

   

  

   

  

           

     
      

nis ber aum 
08. Der Kuftvrbe Abte eiren 

Das Gericht jnrech die Augeklagren wegen der Ei 
fTaubung ürrt. Weges benülisbenserudd- — laherne wurde Scheidte iu Aächt Markf. Wigen Kunsfrietens. Prucchcs Scuis en Möert Gelbtrate verßrieilt. ar däs 

Menlcren eine ſebr geilnte Gerdbe, 

Das Tief und das Hoch. 
Geter etutgermatzen unteprichttie Miitekeuropärr u 

tin verflixtes Aremßme 
Wigenſchaſt in, die ſich beu ——— Ler v 
krühre unterer Erde bclchaltigt, ailn ie Mewrgungse riche⸗ 85 Muibgse richet⸗ 
naungen wie Wiabe nub Sfürme, Rärichtedenheit des unr. 
Pruckes und der Temrerelur, Ler Kegen⸗ und Sünceſüär: 
der Gewitterbildungen ulne unt⸗ riucht, Und es wieh Aie⸗ 
manden geben, der bebauoten hann. Laß beſonders in dheltin. 
Nuhr bie metevrologiſche — man ſpreche das Küvtt vecht lang; 
fam aus, We. Hle Ge maus „ Villeuſchaſt ibre Süeel vit 
erfüllt hette. Oin Gegentrit ‚ ä 

Selten bürften die Wetterkunbiger ir viet in Ampeuh 
denommen worden fein wie in dielemt Jahre, und mit 
größter Wewiſſenbaftigkelt und wiilenlchaſtlicher Kründlich⸗ 
kent haven bie uns Meer berangtebende baromebreiche Gochh 
und abziebende Tiels oder umdekebri, um die es sich in der 
Hattptſache immer bandelt, unierrichtet. Uine 1% hlau änt 
wir alle nun ſchon cewotden, baß wir wiſten, batz ein Tief 
gleichbedeuieud in mit Megen, Sturm und Dreck und ein. 
Doch mit Sonnenichein, Wärme nut Git, Kur etnes konnen 
Uns lelder auch bie Klnaßten und Siblaueten der Metroro-⸗ 
logen nicht verraten: Marum wir in dietem Nubr verbomm: 
(ind, ein Llel um das anbere über uulerr Gaäuster erarben 
Yu laflen, Taß eln ewines wolkenletes myneiclanges Hvch 
nicht zu den Unnehmlichkeiten gebort, hat das Aabr 10/ L be 
wielen. in dem. wie noch in der Erinuernna ſein wird, ſämt⸗ 
liche Ouellen, Bache und Brunnen verſiegten unb in den; 
tiefft gelegenen Stellen der Altiſe die HBungerſteint ner⸗ 
gangener Jahrhunderir zum Vorſckein kamen. Ader die un⸗ 
aufbörlichen Tieſs dietes Jabres mit iprem ewisen Mcaen 
Mebel, Schmutz und Drec ſchon zu finden, daym gebort ein 
Tieſ-Einn, ber uns allon mangel, — 

Rretlich, man loll mit dbem Wetzer nachſichtig lein, Wenn 
die Kundigen für LKonntas Vennenſcheln ankünkigen und der 
Sonnenſchein veripätet ſich mat um 1% Stunden, weil er 
gerade recht tüchtla und eratedig üder Awerifa ſchiten und 
nicht (o lchnen über den heau nach Deulſchlanh tyrſngen 
konnte, wer mill das dem wetterwendiichen Wetter, des nun 
einmal eln aroßer Herr ill, vetargend? Aber das eine in 
nun ſchon wahr: Wir baben diesmal ein bihchen ſebr viele 

und ſehr tiete Tiels gehabt, mehr als uns aut tut. Mber 
was iſt dabet zu tun Mirdrs nicht (chlletzlich am belten ſein 
zu ſagen: Cör mal, verebrits Weiter, bn bal balür geſorcr, 
daß ich elnen Tauerſchnupren habt, du bin mir nun dot 

enbuſch ichnumm geworden. Srielt ihr Hochs und Nieſs 
piel ihr wollt, ich pielc jedenſaus nicht mebr mit. Ich ſtrctte 
Es eibt kür mich nar fein Wetter mebr. verkandend li. 
neble, bonnere und blitze, mach, was du willſt. bu blit 
mich nicht mehr da. Wenn es aber gor zu arg werden 
dann werde ich eine rieſige Verlammluna einberuken nüd 

werbe ühr einmal llarleaen, wie wenig man ſich aut d 

Wetter verlaſſen kann, Und ich werz mit den Verten 
ichließen: In die Tleir mii allen Tieis'? Ein bonnernbes 

dreiſaches Fuch dem Hoch! 

Tot aufgelnuden Mürde an Lonniaa der Kaulmann Joitf 

Echaptra aus Rorde (Ceſterreich im der Tetlette ctues 
Reſtauranis auf der Langen Uruckc. Der berbelgerufrint 

Arzt ſtente Hersichlag leit. Die Leiche murde dürc bie 
Schurvolſzel in die Leichenvalle Bleihot geichaflt. é 

Turch den Hufſchlag eines Mferbet ichwer verleut wurbd 

in Henbnde ein erwa l0 Jahrr alter Anabe, Er keielte mit 

mehreren üreunden aut ciner Wicte an der Zaibiteßraße 

und ſagte daber das auf ker Aieſe weldende Pfeid. 

vlätticher Sniſching des Pferdes tral den Jungen ſo ichn 

am Kahſ, daß der Nerlent nach dem Stäbtitichen Krauken⸗ 

bauſe arbrachi werden munte. — — 

Neue Unterrichtalurie lüt Velzer üud Malchtuiſten we 
den am Myntag in der ftaatl. auertanntan Hetzer⸗ und 

Maſchlulltenichuie dea Allgem. ciewerbevtretns beatunen 

Näheres lehe Anzciér. Drel — 

Xür die Mitrröhnſe üähn uns von Prr Arbettez-Schwer⸗ 

bidbenkecreininane b- der Ertrag eiuet Sammiung in Oübe 

von 422 Mark, davon 0. Mark non anwelenden Königaber 

ger Arbeltervorllern sewendet, übergeben worden. — 

Harinätrine Ausreikerin, Tem Eliershauie aber⸗ 

mals entlaufen iſt am 8l. Augüſt d. J. die 11Pſhrise 
Aanes Bieſchke, geboren am 0. Januar 1911 pdu Güa- 

ſchin, Freiſtaat Danzig, bei den Eltern, Weidengaſſe 33, 

  

  

  

  

  

    

  

    

    wohnbaſft geweſen. Die Kermißte war bekleibet milt 

rotem Kleib, blauer Schürze, ahh Schuhen. ucck⸗ 

oltzeibericht voul 11. Ceptember iöz. Seßnenopemne 
2 Verfenen, barunter 5wegen Tiebhahls,: wegen Hehl⸗ 

1 wegen Bedronung üUnd Migßandlüna, I wehen Strahr 

raubeß, 2 wegen Pahantenbelößiauna, 6 in Koltzetbah, 2 eb 

bachloße Pertvnen. 

  

    „88 S. 

— Arb.-Max C 

Hermann Podlich, 68 J.7 Myn. 
ait Maula Gphn neb. Merne, 10 

Ibr. U 
    

— Altiſtber. 

tänrit, faſt 8: 2, 

  

         

    

      
      

  

liger Deviſenſtand in Danzig. 
Seſtgeſtellt um.- 12 Uhr mittags) 

  

21,— am Vortage 21. 
W Ld2s5·-       Willibald Omankorwskl. [ Wixt zwiſchen ſich. Dann murbe er bin und ber geſchautelt     



Vedeutungsvolle Kranßenksſſenfragen 
Honden auf dem, dieler Taa, in Karlsruht Kattartundeyen, 
W„Un luülnh) Telegterlen brinchen Nerhandstan des Lanppt. 

„krbaßdra dentfher Fristrüantrufatten gur Meratnag. In 
bent Fatinkelicberichit der Penrbandes, Ker- sirta te Wiltlpüen 
Lscrlichtrte Umtaßt, kriunltt der Weſchahtstußhrer des Lier. 
Hauhts, rhmant, LKebru, baß dtr Autemmeuichluß 

eine vehrnätrtur ür bir Sahrn lei, Liie Crtckrenkenkaflen 
IMſalten brüulrs seungrotten teil der Neriſchctten. Ner 
irtithaktitlen Futinkret der LKellen mükte Pei ter Unge⸗ 
Lenren Urrisürtatruun für Arzueimuttt und für Mres 
KMunblärt erhähte Kufmertlamtfrit gatwidmet werden. “. 

lre im Haumerrbnud Aur Wründuus von Merwinuns“ 
(ir Mrsflontinte uitd lür Rie Arrrüitung ür Areneten at ⸗ 
bammen. Mtt der üngtbeuren Erhähung dei Lrantenbeué, 
MErpitlrünngtläpe tei Eä nuth neimendia, Naß dir Krlenrrr⸗ 

Sütbr Glntluß aurt die Aermältunn der Lreulenbeänter sr⸗ 

AiStunen üäker., bannllälim bel Lin kößtliden Nranken 

Kirnitru. 

In det Aneturame milede buon allen MReinern weinlangt, 

Lie ürlaßkaltceunnnetticmenden und moen um⸗ 
& Heiner Mentralintten fen ür MNüt- 
Ahes auch, Raß die sritatüender Srrrerthaften 

urr- ie lranttutaen dit veimendiptr Mütet ketentellten 

Vrsianht atrür euut turruiſck: Refemrtuns Pe Apethefer⸗ 

  

  

    

  

    

        

   

deotunbeic, deß im Kampfe fur bie able feü. Palt Meßt⸗ 
uEPan der Carilflenverficherung notwendia ſel, fatk Mel 

keiſtung mülte lie Pflichtleifrung im Intereſſe bes Koleber⸗ 
Infbaälte« der Melksgeiundheit werden. Per Meferent mies 

darant hin, baß die Külver Srtsttankentane dir Kinber⸗ 

üutwrar in lirt Fahnha riupelührt habe und vlöngende Re⸗ 

SIfafr rrötels. 
Crtihimmia umrbt cine Meiotulten angenommen, in der 

tür den Umpboan brr RüiL., taigende grundfätzliche Farbe⸗ 
rungen autyenecm werden: rnanltaturtiche Kulammenfaßuna 

der Ianer Ner trutien Scsiatberlimerung und enahes Zu⸗ 

kürmeuwirfen mtt der Ebafalfürterat: Ansnellaltung der 

Lelburrtmellung: Erweiteruna des Umkanges der Ver⸗ 
Gürriiundt Fiutancttaltuns Ler Leiungen; Neugeſtaltuns der 
Lallendeckun. 

Um letten Rerbandlungatnae nahm nach dem Reſcrat von 
E Mteantt Arrltn, der Ertekrankenfafleutag elnſtimmen eine 

(Neiplutlen au fui Nic Abändernng des Reichaperforgunas⸗ 
örtrten jn emnem tes Heilserlahren betreſtenden PTelit, 

Per narmmht ae tranentga indel in Ham⸗ 
Etun kott mit dem Ortskrankenkaſſentag war eine ſehr 
gilt helchickte Veitmuteleansktenung nerbunben, die lebboftt& 

terelle ſund. 

Gewerkſchaftliches. 
Malptarvühnr im Esargebiet, Tem noth 

  

  

i Veulicher 

Purch weuet Lahntorſte 
zwilchen Mark- und 

Kenhuhtl, und Lie Acerderung nuf Kctistifierurader 
Mt, ut e⸗ Lrtit crübter Mert euilconten Teile der Arbeiter und Mugettehtenlthalt 

Urver Por Geutteliberer ädet srenten im Pourgebtet Eud dutch ben letter FPturt der Reichhber 

Grtfürürrinner: Pirefier Autzmus Mehr Rerltn G&: 65•1 , Laroben Sosnaupges 
Lutlebtcker Airnuyn Lesen dit Lenk, Wetricks, P,,t u- 

EunHA, Grier; untnerterfranfenfalen. Pur 

en krirn, von reuittn Leuen obseleben. entimicklunge 

f Dernd Und githi erideriscrechtigt, s Kännt nichiontt⸗ 

SAn metken, baßhste etmendig lei, beienbert Reruls, 

TtuVnLAinter-Rru a errtreten. Tit Krnfralhettnn 

Ainfrutalen Uirtr tcth alerdinnt vicht non beuc eut 

„ktwrrküchietn Ats Hebt⁰nni zur Seutralitattrn 

„ Gßan die neierliche Viniuvrung ven. Koftenverbar- 

     

  

   
   

  

   

     

          

erbanb ſoſt bit Aphen der Ktan 
chir tuch dit Oeiltkattenbeband 

Muhsamtev.      
Ment ue 

Aund 110      
  
   

   

   

Sesbunden br.trehlallen. 
Metetnang. nichmuhtr an Ste 

ie tei zum Muhl der dd     
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SEVenbcse Ner 

MiHenhrer d. 
KWEnt 

Vieler Fraee 

nahme. Tie⸗ 
Tie *rn ra ten Mereinburungen 

under Aeritt und Ler Kranken⸗ 
Alcht in milörtn nermocht LTryy⸗ 
dermtitigen nelceichen Menefuütna 

ten mirden Ter Litsktunkrta⸗ 
(ule »etienüt t: Reitt kint Mtichzaebuüdrenerdbnung. eine 

MUr iryciünd ſür Lir Manichalhbeuorare dit Stalttlunga 
Tu nuch Crüstlahßru.“ 

rr bon ker Wiirsürbhuna actordteri⸗ 
SUlicht Puhahndleutnan und 

n iun at wahre u. 
nit! u: Larlbeguv 
zebrit rt4 itt nicht 

chltihnnder 
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Dt dS eitlicde 

Ü Denmint' ür- „ürf (üet 

RrFifrnhbyil- 
TII Stenbe 

    

   

      

    

  

  
Ktenkenrertkientt einigermotzen ausgtelten. In der Ret⸗ 

Mamdaſtrie & tüünd Siundenlaähne voenuips Mar! 
iue gelerutt und e Mart für unacletnte Arkelter verein⸗ 
bar: worden. Tazu kommen noch Aftorbverdientte unt 
armlienszutagen, le datz die Melamterhühung mmiichen lal 

‚AMark ſchmant). Und tretdbemirii dir Sasrindultrte 

Truttelant in Kenkurrenz. 

Umbildung der lchwediſchen Wewerkſchaften zu Lubuſtrie⸗ 
   

2•1 
z* 

  

   

int teden Drrüichernngtamtrs, Ler Sverksänken. Der ichwebtie Gewerfthaitklenerch bat e'e. 

bitenten lur Nie Krankenknhen au'. „ben emt aukerk wichtige Cnilchlietung arloht Er beſchle 
uAn Veiunhden galeimakia ver! Steihuhildungs der Wewertithutten »m nbuſtyane 

verkänden, Die ffaunsinartl Gemerflalten ſind 

bisber lo zemlich die einzlaen en niimien wemwerkichoalten. 

Wo Pie Rerufserganilatien noch In ihrer voffen Meinheſt ve⸗ 

ücht. Por jetur Beichluß ditt den ſchwediichen Wewert, 
(chalten Kelegenheit, ihrr Crannitattonen den neuen An⸗ 
türdü dernnger⸗ eumnrolen die aus deun Ketiett des Turch. 

Lringens der Wetricke und der Vortertitund der Enzialiſte⸗ 

runa lieges 
ATlebäcrae 

  

     
„bemmt man da nicht mehr ans. Die Ge⸗ 
en ſich Nen neuen Kedinaunsen — wr ver⸗ 

ür aul die bertilaie Konsentranſen — an⸗ 
Tun lit :enich; ihrer Wrtichetzvolittt 

Lrnte un çcrattny Crüänsend tei noch bemerkt, daß der 
Kruntck den AuicöhlutanshyKtuh mit grüßer Mehr⸗ 
Prül ahecührheit hat. 

Spaltuna der Achechlichcu dewertlchallen. Die dem Mra⸗ 
nen Mewerlſcbaſten, 

      

    

  

panen. mit 

   
     

    

   

  

  

ger denrraincmt 
tun Lern dir Aatsicklug geben, luben be⸗ 

Die Är,teslohen. die eütrase au dir lichechuflowaliſche 
(aeichszottta wurden 

Men der übrinen Ber 
hre eintalleuunden 

ch 

        

ur Mettrant an 
Zeit ſul eint kemmuntriſcht UWe 

   

  

    

  

       

Ttaetkiler 

118 Battihuden, 5 die Crrichan ueincs Wun 
tt zur nle äteben, 
(rbande n ſoll. Ein 

bir „Einhritäkren   wers beiur, wie 
enletartats“ autiaßen, 

Mil en acten Rermen von Keruls⸗ oder Be⸗ 

ines 

  

Kleine Nachrichten. 
Etreit um die Golbwährnng. In der Tertil- und in der 

Bauinbuſtrie des Restrtis Limbac tSachſen) haben die Ur⸗ 
heiter die Arbeit niedergeleat: die Streikenden fordern die 
Auszuhtuna der vühne auf Grund der Goldwährung berech⸗ 

net nam det Nriebensbafts. 
vu oun Tonnen⸗Nampler. Tem Mathinatoner Berichter⸗ 

ſtatter deß „Mem Hert Herald“ zulvise werden Vläue vor⸗ 
kerettet, um elne amerilantſche Nampfichiffabrtsgelellſchaft 
met einem Lapital non un Miüüntonen Dollar zu bilden, die 
2 efeftreich betriebene Tampfer bauen wird. 
Leder davon lell 7n nag Br.-To. ſußen und hun Fuß lang 
lein. Tieſer Rian loll die finanstele Unterttützung des 
Schilkahrtsamies erhalten. 

Veränderte Straßeunamen in Dresden. Der Mat 
zu Dreiden hat einer Unrenunn der Stadtverordneten 
entſprechend beichlollen, den Amaltenplatz an der Ca⸗ 
rolathrucke Rathena 1 lat zu nennen. Die König⸗ 
Johann⸗Straßte foll in Zukunttenur Kohannſtraße, der 
Hatſer⸗Wilhelm⸗Mlatz kurzweg Wilhelmplatz und die 
Primeß⸗Liliſen⸗Straße einfach Luiſenſtraße genannt 
werden. Die FriedrichAuguit⸗Brücke, die unter der 
glorreichen Regentichaft des Erkünigs Friedrich Augußt 
an Stelle der altehrwurbigen Anguſtusbrücke errichtet 
worden iſt, ſoll, wie ihre Norgängerin. Auguſtbrücke 
heitßen. 

ü5S noh Velucher der Veipziger Meſe. Pie Welamibeſucher⸗ 
zahl edr Leinzicer Perbimele erreichie mit runs 185 OM. 
aeichattlichen Metlebeluchern die Meforbbelucherzabl der dies, 
lührtaen Frühtahrsmelle. Unier ben Meßtrheiuchern beſan⸗ 
den lich 2A Sir KMusiänder. ů 

75h Millonen Talar Schaben durch einen Wurm., Das 
amtrikaniſche Aclerbauminiherlum veröttentlicht eine 
Schutzung, nach der durch den Raumwollmurm verurlachte 
Schaben bei her Baumwollernte von 1927 auf 7u Millionen 
Dollat angegeben wird. Ter Baumwollwurm iſt ein kleiner 
nraugrüntw Köfer, der ſich zum erſten male im Jabre 180uflin 
Teras bemerlbar machte. Daunſiiter Jabhreum Jahr weiter 
nordwärts gemandert und bat den amerikaniſchen Baum; 
wollpflanzern vercits ungeheure Verlulte zugefügt. 
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GQualr RAUCHEE 

Waſſerſtands nachrichten am 12. September 1922. 
9. 9 Id. 9. Kurzebrak. · 0 70 0,70 

Bowichell. .4 1.83 —. Muntauerſpitze ＋ 0. 16 -,1 
9. 0 10 9. DPiechel 0,05 —-0.04 

Warſchau ... 4 G. SW Dirſcharn 0,22 ＋·0.20 
10 % Eininge 2.5 ＋S,Un 

Ploc. —. Schiewenhorſt . 4 2,36 2.32 
ů 12 0 Nogat: * 
Tborn. ü ＋ d.zsS Schönan O. P. 6 54 ＋ b,84 
Nordon „ ＋ 0.25 Golgenberg O. P＋ 4,01 4.02 
Culhm b 0.20Neuhorſterburch. ＋*70 2,24 
Suundess. 2. — — 0,32 Anwaͤchs . 4. —— 

Lerantwortlich für Rointt Ernſt Loep, Dynhia⸗ 
Aür Danziger Kachrimten und den ührigen Teil Wrütz 
Weber, Danzig: Inlerate Anton Fopkenu, Danzig. 

Druck non Weßliu, Eos, Dauvig.   

  

enner fordern: 

Üühne's Essigl: 

Suodttheat er Daſſzig. 
Tierktzen Nubolf Schaver 

Vesttr. Diehslag. den 12. Septbr. abbe 7 Uhr: 

Pauetberten d“ 2 Aume! Male 

Ingeborg 
die ir à Akten von Ratt Wän. 

Krede. Anlvekt., Em Merner. 

(„ „Ertua gtttderichs 
KLerbineen Neuert 

  

  

      

MIIg... TI : 

Wilhelm⸗ Iheater 

  

Das Tagesgespräch! 
von Danzig lo8t 

MWösper MAhäer!! 
veraütiund ein 2218 

der woltbervhmte UlnVeNeKöneilet ]Olivate Matchlnenlahrin 
und das grohe . Olivsa. 

Weltſtadt⸗ Programm! 

für die Stadt von ſofort 
Zeitungsträgerinnen 
Exp. Danziger Volksſtimme 

Am Spendbaus 6 

Kaufmann ſ. einf mobl. 
Zimmer 

Opernglas 
Zzu hauſen gelucht. Angeb. 
m Preis u. E 710 an d. 
Erp. der Nolksſtimme (＋ 

Gut möbl. Zimmer 
mit Penſton vom 15. 0. 

in der Htadt. Ang., unter 
708 a.b. Exp. d. Volnelt. 

Dame 

ſucht kl. Zimmer 

geſucht. 
  

  

Sthlloſſer⸗ und 
Schmiede-Lehrlinge 
kiellt unter günſtigen Lehr⸗ 
bebingungen bei Sohrt⸗ 

  

  

1 Sportwagen 
ohne Verdeck, und 

Dobermannhund 
au verkaufen ( 
Plerdetränke 14, 2 Tr., l. 

  

als Milbewohnerin. TIng. 
unt. E 700 an die Exp. der 
Volksſtimmr. * 

Werkſtätie oder 
Kröß. leeren Rgum 
zu mieten geſucht. Anged. 
unter E. 691 an die Exo. 
der Noikeſtimme. 17 

zu vermieten. Zu erfrag. 
i. d. Exp. d. Polksitimme (1 

Junges Ehepaar 

ſucht 2 Zimmer 
mit Klchenben. in Danzig 
oder Morort. Ang. unter 

t 70S ü. d. Eyp iS5f Aüslt 

Sauberes möbliertes 

    

  

  

lU UU 
  

2rłdriger 
Lagerplatz 

mlt Schuppen n. kleinen Zimmer 

    

       

„ UUfitet. Cryba Reqnald 
1 DnE mald Bule An. 7*„ UEsr kur Iuuffr. Zeitung Rönnen Munderſportwagen ev- StMetbiteL., iser Muſtas Verd Mang U. kich Mriden 29billig zu nerhaufen 

à* Ur; Ende an, Uihr VVDvrtuf Lei Gebi Frermsra Jopen gaſſe b. Aanige. Langoaſſe 43.] . 

EMVeS, Pes 14, Bertembei abendt 7 Uhr Dauer-W Schu,freles janbrres ALräͤdriger 
dartrs 65 Die iuhigen Weider von LIBELILE: 5 
Mindler“. uen b bautaſtile er. Mädchen Handwagen 

  

  

— rsLan. den t Leriembet, abds. & Ubr Daeref⸗ 
p Arenprßtendenten ⸗ — 
  

Sedadt 
„Lohenatin“ 

    

Hilkor. 

abends c Dauer · Ryt 

  

  

E 
rung alneꝛ eigenen Danziger 

von Jodannes Buchdolz. 

Vuchhandlung Volkswacht 
Am Spendhaus - 

näi und Volket 

Zu daben in ber 

und Paradiesguhſe 42. 

eee ,e 
  

  

   

      

lorhwedsun“s 

Union⸗ Parfümerie 

  

Parfüum, Seiſen, Tailette- und :: 
— Bürsten-Artikel. 

— 

12
22
22
17
22
 

12
22
22
22
21
 

ves
 

2⁰& 

———— Opet. 

11 E
 

Ei E 

32
 

  

Dler-NKabarott anschl. Weln-Kabsrett 

  

Stestlick aartkuante 
Stuhl'rche KMelret- u. Mserhinstraschuls 
K. Mligemeinen SWErDEVDreins i Danng 
  

Rep iun det nachsten Untorrichiskurse 0r 

Püer . Machnisten 
am Montag, den 28. eptember er 

Anmelclsnen nimten euneken 

Mcpieur Wil. Whiennart 9ů 
  

Sätmmtl. Drucksachen 
in xeerhmackvolier Austuhrung Hefert in 
köürzester Leit del müöpblzen breisen 

Buchdruckerei J. Gehl & Co.,     

Danxiz, Am Spendhsus 6. Telephon Srat 

volunsRimmt, 

ů Sportliegewagen 

  

  

zu einen Kinde geſucht. 
mit Preisſord. unt 

àD an die Exrped, 70 

(3—-5 St. Traafshiqkeit) 
zu Kaulen geſucht. 3 5 
mit Preis unt. V.745 an d. 
Expes-d. Vollsſüimme. 60 

  

Suche Arbeil 2a. 
Houpdlener. Bote. Lager· 
arbeiter. Ang v. E. 58b a. 
E K5 Delksſttmme, ( 

Bl. Jatkellamnug, 
Wintecpeletol, geternnt. 
Milttärmantel voehant, 
Aagrr. JahebsWall 2 ( 

    

eiſern. Bettgeſtell 
Sdne Matr.) verk. Orob. 
Odra, Südſtraße 18. ( 

Miiteigroßer, 

wachſ. Hund 
zu perkauten Vyeinner, 

Zapſeng Pi. 

Eiſ. Kinderbettgeſt⸗ 

  

    

  

          

Rouleau 
m Kaulen geſucht. Aygeb. 
unter v. 712 v. Ple Grypeb. 
der Nylkahimmt *. 

Fahrrad 
erdalt, zu kKauf. g. 

imgeb. Ant. k. 781 an ,. 
Etvrd b. Nolnsltimme. (* 

Mies Plüſch⸗Sofa 
zu haufen geſucht. Unged 
unt E 72U an die Exp. d. 
Dolkxſtimme. ( 
—— 

Schreibmaſchine 
mit lichtbsꝛer Schrift und 
sut erhaiten zu hanfen 

Angcb. urt, E. J48 
2L db. WBelkritimme. f! 

  

  

von lungem Mann zum 
15. 9 zu mieten geſucht. 
Angebole unter 1001 an 
die Exped. d. Nalhsſtimme. 

Jung. Monn ſucnt zum J. 10 
in Langluhr, Nähe Allee, 

ein eintach möbllert. 

Zimmer. 
Anotbete mit Preis unter 
V. 72f. an die Exped. der 
Moll⸗Kimme. 7267 
Leeres oder möpliertesJ 

Zimmer 
m. Aüche I, Neuſahrw. „ 
Ang. unttx E. 727 un 
Exp. der Volksflimme. 7 

Kl. möbl. Zimmer 
ſofort zu mie len gelucht. 

U. erp unter E 75 
Exp. b. Relhsff. (4 

Wöi llertes Zimmer 
van ſofidem Hun dwerker 
lafort geſuchi. Augrcbotr 
unter K. 724 u. d. Erpes. 
vrr Moelkaſtimme. 6 

  

  

    

    

  

Kleines, einſach 

möbliert. Zimmer 

    

Näumen zu kauſen cder 
pachten geſucht. Angebole 
unter E. 2788 a. d. Exped. 
der Bolk⸗ttimme. üt 

Stenograpßie! 
EAAAi 

Tages⸗u.Abendhurie 
Orso Slece, Hleugarten i1 

  

   
     
    
Anſertidung guter mod. 

Herren⸗im 
Uim.⸗-Gaͤrderoben. 

bramowaskl, 
Scmiebenuſſe 18. (t 

Wer arbeitet 
Knaben⸗Anzüge? 
     

    

   
   

        

Offert. unt. v. 7A1 an di⸗ 
Exded. d. Volheſtimme. (4 

Vichet dufct 
Sossnehs 
UEeiaoeDMN 

oahs Snof Gassner 
Donzi D 

Urogerle ket Gerhasse3       xu verhauf, kei Schrůter. 
Gell , 42 EAteuune Sefl= Er . 4* 

.lefort geſ Auag. x. E 725 
1 S 

  

  

S SSint „ K. ES eft. 

    

Basge-Wsge, Langgart. 111. 

—


